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SICHERHEITSDATENBLATT 
(REACH Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 - Nr. 2020/878) 

 

ABSCHNITT 1 : BEZEICHNUNG DES STOFFS BZW. DES GEMISCHS UND DES UNTERNEHMENS 

UFI : DYY2-G06F-R00C-JNCE 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Konzentriertes Entkalkungsmittel nicht rauchend 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

ATN Diffusion SA 

Route des Rez 20 

1667 Enney 

Telefon : 026 921 29 12 

info@atndiffusion.ch – www.atndiffusion.ch 

1.4. Notrufnummer : 145 

Tox Info Suisse, Freiestrasse 16, 8032 Zürich 
145 - +41 44 251 51 51 / aus dem Ausland : +41 44 251 51 51 - Nicht dringende Fälle : +41 44 251 66 66 

 

ABSCHNITT 2 : MÖGLICHE GEFAHREN 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Erfüllt die Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 und deren Adaptationen. 

Gegenüber Metallen korrosiv wirkender Stoff, Kategorie 1 (Met. Corr. 1, H290). 

Ätzend auf die Haut, Kategorie 1A (Skin Corr. 1A, H314). 

Schwere Augenschädigung, Kategorie 1 (Eye Dam. 1, H318). 

Dieses Gemisch birgt kein Umweltrisiko. Unter normalen Verwendungsbedingungen ist keine umweltschädliche Wirkung 
bekannt oder vorhersehbar. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Das Gemisch ist ein Reinigungsmittel (siehe Abschnitt 15). 

Gefahrenpiktogramme : 

 
GHS05 

Signalwort : 

GEFAHR 

Gefahrenhinweise : 

H290                                                                   Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

H314                                                                   Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

Sicherheitshinweise - Prävention : 

P234                                                                    Nur in Originalverpackung aufbewahren. 

P280                                                                    Schutzhandschuhe/ Schutzkleidung/ Augenschutz/ Gesichtsschutz/ 
Gehörschutz/ ... tragen 

Sicherheitshinweise - Reaktion : 

P301 + P330 + P331                                          BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 

P303 + P361 + P353                                          BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten 
Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen [oder duschen].

                                                                                        TARTREX  

1.1. Produktidentifikator 

Produktname : TARTREX 

Produktcode : 5092 
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Identifikation Einstufung (EG) 1272/2008 Hinweis % 
CAS: 7647-01-0 GHS05, GHS07 [i] 10 <= x % < 25 
EC: 231-595-7 Dgr 
REACH: 01-2119484862-27-xxxx Met. Corr. 1, H290 

ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... STOT SE 3, H335 

 
 
 

P305 + P351 + P338                                          BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 
entfernen. Weiter spülen. 

P310                                                                    Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 

P390                                                                    Verschüttete Mengen aufnehmen, um Materialschäden zu vermeiden. 

Sicherheitshinweise - Entsorgung : 

P501                                                                    Inhalt/Behälter als gefährlicher Abfall entsorgenzuführen. 

2.3. Sonstige Gefahren 

Die Mischung enthält keine 'sehr besorgniserregenden Stoffe' (SVHC) >= 0.1 % veröffentlich durch die European Chemical 
Agency (ECHA) gemäss dem Artikel 59 des REACH: http://echa.europa.eu/fr/candidate-list-table 

Die Mischung entspricht nicht den an den PBT- und vPvB-Mischungen angewandten Kriterien, entsprechend dem Anhang 
XIII der REACH-Richtlinie (EG) Nr. 1907/2006. 

Das Gemisch enthält keine Substanz >=0.1%, die gemäß den Kriterien der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der 
Kommission oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission endokrinschädliche Eigenschaften hat. 

 

ABSCHNITT 3 : ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 

3.2. Gemische 

Zusammensetzung : 
 
 
 
 

Skin Corr. 1B, H314 
 

Spezifische Konzentrationswerte 
Kennzeichnung spezifische Konzentrationswerte ATE 
CAS: 7647-01-0 Skin Corr. 1B: H314 C>= 25%  
EC: 231-595-7 Skin Irrit. 2: H315 10% <= C < 25%  
REACH: 01-2119484862-27-xxxx Eye Dam. 1: H318 C>= 25%  
 Eye Irrit. 2: H319 10% <= C < 25%  
ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ...   

Angaben zu Bestandteilen : 
(Volltext der H-Sätze: siehe Abschnitt 16) 
[i] Stoff für den es Aussetzungsgrenzwerte am Arbeitsplatz gibt. 

 

ABSCHNITT 4 : ERSTE-HILFE-MAßNAHMEN 

Im Zweifelsfall oder wenn Symptome anhalten einen Arzt konsultieren. 

Einer bewusstlosen Person keinesfalls etwas über den Mund einflößen. 

Bei spitzen Unfällen, in allen Fällen, verlangen die Stellungnahme eines Arztes, mit pH der Produkt festlegt, wenn möglich. 
Die Risiken sind besonders ernst, wenn pH niedriger als 1.5 ist, oder über 11.5 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Nach Einatmen : 

Bei Einatmung, behalten den Patienten an der freien Luft und an der Hitze, und transportieren an der Ruhe. 

Wenn die Atmung unregelmässig oder angehalten ist, praktizieren die künstliche Atmung und rufen an einen Arzt. 

Wenn die Person unbewußt ist, setzen in Seitensicherheitsposition und rufen einen Krankenwagen . 

Nach Augenkontakt : 

Bei geöffnetem Augenlid mindestens 15 Minuten lang gründlich mit weichem, sauberem Wasser spülen. 

Betroffene Person unabhängig vom anfänglichen Zustand zum Augenarzt schicken und das Etikett vorzeigen. 

Nach Hautkontakt : 

Verschmutzte oder bespritzte Kleidung sofort ablegen. 

Auf Produktrückstände zwischen Haut und Kleidung, Armbanduhr, Schuhen usw. achten. 

Bei großflächiger Kontamination und/oder Verletzung der Haut muss ein Arzt herangezogen oder die betroffene Person ins 
Krankenhaus überführt werden.

                                                                                                 TARTREX  



EG-SICHERHEITSDATENBLATT (VERORDNUNG (EG) n° 1907/2006 - REACH) 
Version : Nr. 1 (11/07/2025) 
ATN Diffusion SA 

Datum : 11/07/2025   Seite 3/12 
Revision : Nr. 9 (11/07/2025) 

- Made under licence of European Label System® MSDS software from InfoDyne - http://www.infodyne.fr - 

 

 

 
 
 

Nach Verschlucken : 

Nichts über den Mund einnehmen lassen. 

Sofort einen Arzt rufen und ihm das Etikett zeigen. 

Bei Ingestion konzentrierter Produkt, NICHT trinken und NICHT erbrechen zu lassen. Bei ingestion verdünnt in sehr 
schwachen Quantitäten ein oder zwei Gläser Wasser trinken zu lassen. Wenn er Bauchschmerzen, Übelkeiten und ein Erbrechen 
erscheint, rufen einen Arzt. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Keine Angabe vorhanden. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Keine Angabe vorhanden. 

 

ABSCHNITT 5 : MAßNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 

Nicht entzündbar. 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel 

Abkühlen die Gefäße dargelegt bei dem Feuer, mit Wasserzerstäubung. 

Die befürworteten Löschbeamten sind das Kohlenstoffdioxid, das chemische Pulver und Schaum. 

Ungeeignete Löschmittel 

Vermeiden, das Wasser direkt zu zerstaüben auf dem Lagerungsbehälter, um jedes Entleerung des Produktes zu vermeiden. 

Die Abwässer des Kampfes gegen das Feuer daran zu verhindern, in den Abflüssen oder den Wasserläufen einzudringen. 

Abgeraten: reiches Wasser in Wurf 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Bei Brand entsteht oft dichter, schwarzer Rauch. Die Exposition gegenüber Zersetzungsprodukten kann gesundheitsschädlich 
sein. 

Rauch nicht einatmen. 

Im Brandfall kann sich bilden : 

- Chlorwasserstoff (HCl) 

- Wasserstoff (H2) 

Den Rauch nicht zu atmen. 

Nicht brennbar und nicht explosionsgefährlich, jedoch reagiert mit Metallen unter Wasserstoffentwicklung, leicht 
entzündliches Produkt. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Aufgrund der Toxizität der bei der thermischen Zersetzung entstehenden Gase sind unabhängige Atemschutzgeräte 
(Isoliergeräte) zu verwenden. 

 

ABSCHNITT 6 : MAßNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Schutzmaßnahmen in den Abschnitten 7 und 8 befolgen. 

Für Nicht-Rettungspersonal 
Berührung mit Haut und Augen vermeiden. 

Für Rettungspersonal 

Das Einsatzpersonal muss mit angemessener persönlicher Schutzausrüstung ausgestattet sein (siehe Abschnitt 8). 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Leckagen oder Verschüttetes mit flüssigkeitsbindendem, nicht-brennbarem Material aufhalten und auffangen, z.B.: Sand, Erde, 
Universalbindemittel, Diatomeenerde in Fässern zur Entsorgung des Abfalls. 

Eindringen in die Kanalisation oder in Gewässer verhindern. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Mit einem basischen Dekontaminationsmittel neutralisieren, z. B. mit wässriger Natriumkarbonatlösung oder ähnlichem. 

Bei Bodenverschmutzung und nach Auffangen des Produkts durch Aufsaugen mit neutralem, nicht-brennbarem Bindemittel, 
beschmutzte Fläche mit reichlich Wasser waschen. 

Vorzugsweise mit einem Waschmittel reinigen, keine organischen Lösemittel verwenden.

                                                                                         TARTREX  
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6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Keine Angabe vorhanden. 

 

ABSCHNITT 7 : HANDHABUNG UND LAGERUNG 
Für die Räumlichkeiten, in denen mit dem Gemisch gearbeitet wird, gelten die Vorschriften für Lagerstätten. 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Nach jeder Verwendung die Hände waschen. 

Verunreinigte Kleidung vor erneutem Gebrauch ablegen und waschen. 

Ständige Sicherheitsduschen und Augenduschsysteme in den Räumlichkeiten, in denen das Gemisch verwendet wird, 
vorsehen. 

Die Räume und Arbeitsplätze in vollkommenem Sauberkeitsstand aufrechterhalten. 

Bei Verdünnung, das Produkt im Wasser einzuführen, NIE das Gegenteil (Projektionsrisiko). 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz : 

Zugang für unbefugte Personen verhindern. 

Nicht zu rauchen. 

Hinweise zum sicheren Umgang : 

Für den persönlichen Schutz, siehe Abschnitt 8. 

Informationen des Etiketts und Vorschriften des Arbeitsschutzes beachten. 

Die begonnenen Verpackungen müssen sorgsam wieder geschlossen und vorzugsweise in vertikaler Position bewahrt werden. 

Unzulässige Ausrüstung und Arbeitsweise : 

Rauchen, Essen und Trinken sind in den Räumlichkeiten, in denen das Gemisch verwendet wird, verboten. 

Es wird empfohlen, keine Kontaktlinsen zu tragen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In seiner Ursprungsverpackung bewahren 

In Behältern aus Edelstahl oder gummiertem oder säurebeständigem Kunststoff (Polyethylen) lagern. 

Nicht in Gefäßen aus nicht geschütztem Stahl zu lagern. 

Der Boden der Räume wird wasserdicht sein und wird eine Zurückbehaltungsschüssel bilden, damit bei zufälliger Zerstreuung 
die Flüssigkeit nicht sich äußeres verbreiten kann. 

Verpackung 

Produkt stets in einer Verpackung aufbewahren, die der Original-Verpackung entspricht. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Keine Angabe vorhanden. 

 

ABSCHNITT 8 : BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE 
SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Grenzwerte für die Exposition am Arbeitsplatz SUVA 2024 : 
ACIDE CHLORHYDRIQUE 

CAS VME-ppm : VME-mg/m3 : VLE-ppm : VLE-mg/m3 : Wert Messen 
7647-01-0 2 ppm 3 mg/m3 4 ppm 6 mg/m3 SSc NIOSH OSHA DFG 

 

Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung (DNEL) oder abgeleitete Expositionshöhe mit minimaler 
Beeinträchtigung (DMEL): 

ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... (CAS: 7647-01-0) 
Endverwendung:                                                        Arbeiter. 

Art der Exposition:                                                Inhalation. 
Mögliche Auswirkungen auf die Gesundheit:       Örtliche kurzfristige Folgen.

                                                                                                  TARTREX   
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DNEL :                                                                   15 mg Substanz/m3 
 

Art der Exposition:                                                Inhalation. 
Mögliche Auswirkungen auf die Gesundheit:       Örtliche langfristige Folgen. 
DNEL :                                                                   8 mg Substanz/m3 

 
Vorhergesagte Konzentration ohne Wirkung (PNEC): 

ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... (CAS: 7647-01-0) 
Umweltbereich:                                                      Süßwasser. 
PNEC :                                                                   0.036 mg/l 

 
Umweltbereich:                                                      Meerwasser. 
PNEC :                                                                   0.036 mg/l 

 
Umweltbereich:                                                      Intermittierendes Abwasser. 
PNEC :                                                                   0.045 mg/l 

 
Umweltbereich:                                                      Kläranlage. 
PNEC :                                                                   0.036 mg/l 

 
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Persönliche Schutzmaßnahmen wie persönliche Schutzausrüstungen 

Saubere und richtig gepflegte persönliche Schutzausrüstungen verwenden. 

Persönliche Schutzausrüstungen an einem sauberen Ort, außerhalb des Arbeitsbereiches aufbewahren. 

Während der Verwendung nicht Essen, Trinken oder Rauchen. Verunreinigte Kleidung vor erneutem Gebrauch ablegen und 
waschen. Für angemessene Lüftung sorgen, insbesondere in geschlossenen Räumen. 

- Schutz für Augen/Gesicht 

Berührung mit den Augen vermeiden. 

Augenschutz gegen flüssige Spritzer verwenden. 

Bei jeder Verwendung ist eine der Norm ISO 16321 entsprechende Schutzbrille mit seitlichem Schutz zu tragen. 

Bei erhöhter Gefahr einen Gesichtsschirm zum Schutz des Gesichts verwenden. 

Das Tragen einer Korrektionsbrille stellt keinen Schutz dar. 

Kontaktlinsenträgern wird empfohlen, während Arbeiten, bei denen reizende Dämpfe entstehen können, Korrekturgläser zu 
verwenden. 

Augenduschsysteme in den Räumlichkeiten, in denen das Produkt verwendet wird, vorsehen. 

- Handschutz 

Geeignete chemikalienbeständige Schutzhandschuhe gemäß Norm EN ISO 374-1 verwenden. 

Die Handschuhe sind entsprechend der Verwendung und der Verwendungsdauer am Arbeitsplatz zu wählen. 

Schutzhandschuhe müssen dem Arbeitsplatz entsprechend gewählt werden : andere Chemikalien könnten verändert werden, 
erforderliche physische Schutzmaßnahmen (Schneiden, Stechen, Wärmeschutz), benötigte Fingerfertigkeit. 

Empfohlener Typ Handschuhe : 

- PVC (Polyvinylchlorid) 

- Butylkautschuk (Isobutylen-Isopren-Copolymer) 

- Naturlatex 

- Nitrilkautschuk (Acrylnitril-Butadien-Copolymer (NBR)) 

Gummihandschuhe Nitril, Neopren oder PVC tragen. 

- Körperschutz 

Hautkontakt vermeiden. 

Geeignete Schutzkleidung tragen. 

Art geeigneter Schutzbekleidung : 

Bei starkem Spritzen flüssigkeitsdichte chemische Schutzkleidung (Typ 3) gemäß EN 14605/A1 tragen, um jeglichen 
Hautkontakt zu vermeiden. 

Bei Spritzgefahr chemische Schutzkleidung (Typ 6) gemäß EN 13034/A1 tragen, um jeglichen Hautkontakt zu vermeiden.

                                                                                                  TARTREX  
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Geeignete Schutzkleidung tragen, insbesondere Schutzanzug und Stiefel. Diese Kleidungsstücke müssen in gutem Zustand 
gehalten und nach Gebrauch gereinigt werden. 

Das Personal hat regelmäßig gewaschene Arbeitskleidung zu tragen. 

Nach Kontakt mit dem Produkt müssen alle beschmutzten Körperpartien gewaschen werden. 

- Atemschutz 

Art der Kombifilter-Maske : 

Eine Halbmaske gemäß Norm EN 140 tragen. 

Gas- und Dampffilter (Kombifilter) gemäß Norm EN 14387 : 

Bei Dampf- und Aerosolbildung Atemschutzgerät mit geeignetem Filter tragen -Empfohlener Filtertyp: -Partikelfilter: P2 
Bei Dampf- und Aerosolbildung Atemschutzgerät mit geeignetem Filter tragen -Empfohlener Filtertyp: -Filter B 

 

ABSCHNITT 9 : PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand 
Form :                                                                    dünnflüssige Flüssigkeit 

Farbe 

farblos bis leicht gelb 

Geruch 
Geruchsschwelle :                                                 nicht bestimmt 

Merkmal 

Schmelzpunkt 
Schmelzpunkt/Schmelzbereich :                           keine Angabe 

Gefrierpunkt 
Gefrierpunkt / Gefrierbereich :                             nicht bestimmt 

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 
Siedepunkt/Siedebereich :                                    keine Angabe 

Entzündbarkeit 
Entzündlichkeit (fest, gasförmig) :                       nicht bestimmt 

Untere und obere Explosionsgrenze 
Explosionsgefahr, untere Explosionsgrenze (%) : nicht bestimmt 
Explosionsgefahr, obere Explosionsgrenze (%) : nicht bestimmt 

Flammpunkt 
Flammpunktbereich :                                            nicht relevant 

Zündtemperatur 
Selbstentzündungstemperatur :                             keine Angabe 

Zersetzungstemperatur 
Punkt/Intervall der Zersetzung :                           keine Angabe 

pH 
pH :                                                                       1.00 

stark sauer 
PH (wässriger Lösung) :                                       nicht bestimmt 

Kinematische Viskosität 
Viskosität :                                                            nicht bestimmt 

Löslichkeit 
Wasserlöslichkeit :                                                löslich 
Fettlöslichkeit :                                                     nicht bestimmt 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert) 
Verteilungskoeffizient : n-Oktanol/Wasser :         nicht bestimmt 

Dampfdruck 
Dampfdruck (50°C) :                                            keine Angabe

                                                                                                 TARTREX  
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Dichte und/oder relative Dichte 
Dichte :                                                                  1,11 

Relative Dampfdichte 
Dampfdichte :                                                        nicht bestimmt 

Partikeleigenschaften 
Das Gemisch enthält keine Nanoformen. 

9.2. Sonstige Angaben 
Keine Angabe vorhanden. 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 
Keine Angabe vorhanden. 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
Keine Angabe vorhanden. 

 

ABSCHNITT 10 : STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 

10.1. Reaktivität 
Gemisch, das durch chemische Wirkung Metalle angreifen oder sogar zerstören kann. 

10.2. Chemische Stabilität 

Dieses Gemisch ist bei Einhaltung der in Abschnitt 7 empfohlenen Vorschriften zu Handhabung und Lagerung stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Keine Angabe vorhanden. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Vermeiden : 

- Frost 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Metalle außer Gold, Platin, Tantal und einige Legierungen werden mit begleitender Wasserstoffbildung angegriffenoft von 
einer großen Wärmefreisetzung. Heftige Reaktionen mit Oxidationsmitteln (Permanganat, Wasserstoffperoxid und 
Chromate)unter Bildung von Chlor mit Sulfiden. Heftige Reaktionen mit Basen, Nitraten, Chloraten, 
CalciumcarbidFeuer und Explosionen verursachen. 

Gefährliche Reaktion mit Bleichmittel (Natriumhypochlorit) unter Bildung von Chlorgas, hochgiftiges Produkt. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Die thermische Zersetzung kann freisetzen/bilden : 

- Chlorwasserstoff (HCl) 
Gibt in Gegenwart bestimmter Metalle (Aluminium, Zink) Wasserstoff ab. 

 

ABSCHNITT 11 : TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

11.1.1. Stoffe 

a) Akute toxische Wirkung : 

Keine Angabe vorhanden. 

b) Ätzend/Reizwirkung auf die Haut : 
Keine Angabe vorhanden. 

c) Schwere Augenschädigung/Augenreizung : 

Keine Angabe vorhanden. 

d) Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut : 

Keine Angabe vorhanden. 

e) Keimzellmutagenität : 

Keine Angabe vorhanden. 

f) Karzinogenität : 
Keine Angabe vorhanden.

                                                                                                 TARTREX  
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g) Reproduktionstoxizität : 

Keine Angabe vorhanden. 

h) Spezifische Zielorgan-Toxizität - einmalige Exposition : 

Keine Angabe vorhanden. 

i) Spezifische Zielorgan-Toxizität - wiederholte Exposition : 

Keine Angabe vorhanden. 

j) Gefahr bei Aspiration : 
Keine Angabe vorhanden. 

11.1.2. Gemisch 

11.1.2.1 Informationen über Gefahrenklassen 

a) Akute toxische Wirkung : 
Starke Reizung der Augen- und Atemschleimhaut: Bindehauthyperämie, Tränenfluss, Augenschmerzen undretrosternal, Husten 
und Dyspnoe. Wir müssen das Auftreten eines läsionalen Lungenödems befürchten. 

Oral :                                                                     Keine Angabe vorhanden. 

Dermal :                                                                Keine Angabe vorhanden. 

Inhalativ (Staub/Nebel) :                                       Keine Angabe vorhanden. 

b) Ätzend/Reizwirkung auf die Haut : 
Kann zu irreversiblen Hautschädigungen führen, wie zum Beispiel einer sichtbaren, durch die Epidermis bis in die Dermis 
reichenden, Nekrose in Folge einer Exposition für eine Dauer von bis zu 3 Minuten. 

Reaktionen auf Ätzwirkungen sind durch Geschwüre, Blutungen, blutige Verschorfungen und, am Ende eines 
Beobachtungszeitraums von 14 Tagen, als Verfärbung durch Ausbleichen der Haut, kahler Stellen und Narben gekennzeichnet. 
Die konzentrierten Lösungsprojektionen sind verantwortlich für strenge ätzende Verletzungen, wenn eine Dekontamination 
nicht schnell verwirklicht wird. 

- Klassifizierung basierend auf extremem pH-Wert und einer Säure- oder Alkalienreserve 
Die Einstufung als ätzend basiert auf einem extremen pH-Wert. 

c) Schwere Augenschädigung/Augenreizung : 
Die konzentrierten Lösungsprojektionen sind verantwortlich für strenge ätzende Verletzungen, wenn eine Dekontamination 
nicht schnell verwirklicht wird. Bei Angriff, sind invalidierende Folgen möglich: Korneaundurchsichtigkeit, Katarakte... 

d) Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut : 

Mund-, Darm- und gastrisch Schmerzen. Die Erbrechen sind häufig und blutig. Strenge Verbrennungen von Mund- Wege. 

e) Keimzellmutagenität : 
Keine Angabe vorhanden. 

f) Karzinogenität : 

Keine Angabe vorhanden. 

g) Reproduktionstoxizität : 

Keine Angabe vorhanden. 

h) Spezifische Zielorgan-Toxizität - einmalige Exposition : 

Keine Angabe vorhanden. 

i) Spezifische Zielorgan-Toxizität - wiederholte Exposition : 
Keine Angabe vorhanden. 

j) Gefahr bei Aspiration : 

Keine Angabe vorhanden. 

11.1.2.2 Sonstige Angaben 

Monografie(n) des IARC (Internationales Zentrum der Krebsforschung) : 

CAS 7647-01-0 : IARC Gruppe 3 : Der Stoff ist hinsichtlich der Karzinogenität für den Menschen nicht einstufbar.
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11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

Endokrinschädliche Eigenschaften 
Das Gemisch enthält keine Substanz, die als endokriner Disruptor mit Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit bewertet 
wurde. 

 

ABSCHNITT 12 : UMWELTBEZOGENE ANGABEN 

12.1. Toxizität 

12.1.1. Substanzen 
ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... (CAS: 7647-01-0) 

Toxizität für Fische :                                             LC50 = 369 mg/l 
Art: Brachydanio rerio 
Expositionsdauer: 96 h 

 
Toxizität für Krebstiere :                                       EC50 = 213 mg/l 

Art : Daphnia magna 
Expositionsdauer : 48 h 

 
Toxizität für Algen :                                              ECr50 = 0.78 mg/l 

Art : Pseudokirchnerella subcapitata 
Expositionsdauer : 72 h 

 
12.1.2. Gemische 

Für das Gemisch sind keine Informationen zur aquatischen Toxizität vorhanden. 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

biologisch abbaubar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Nicht bioakkumulativ 

12.4. Mobilität im Boden 
Keine Angabe vorhanden. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Keine Angabe vorhanden. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Das Gemisch enthält keine Substanz, die als endokriner Disruptor mit Auswirkungen auf die Umwelt bewertet wurde. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Keine Angabe vorhanden. 

Deutsche Verordnung zur Klassifizierung der Wassergefährdung (WGK, AwSV Annex I, KBws) : 
WGK 1 : Schwach wassergefährdend. 

 

ABSCHNITT 13 : HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

Abfälle des Gemischs und/oder ihr Behältnis(s) sind entsprechend den Bestimmungen der Richtlinie 2008/98/EG zu entsorgen. 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer einleiten. 

Abfälle : 
Die Abfallentsorgung muss ohne Risiken für Mensch und Umwelt, insbesondere für Wasser, Luft, Böden, Fauna und Flora 
erfolgen. 

Entsorgung oder Verwertung gemäß gültiger Gesetzgebung durch einen zugelassenen Abfallsammler oder einen 
Entsorgungsfachbetrieb. 

Boden oder Grundwasser nicht verseuchen, Abfälle nicht in der Umwelt entsorgen. 

Verschmutzte Verpackungen : 

Behälter nur restentleert entsorgen. Etikett(en) auf dem Behälter nicht entfernen. 

Rückgabe an ein zugelassenes Entsorgungsunternehmen.
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ABSCHNITT 14 : ANGABEN ZUM TRANSPORT 
Das Produkt muss in Übereinstimmung mit den ADR-Bestimmungen für den Straßenverkehr, RID-Bestimmungen für den 
Bahntransport, IMDG-Bestimmungen für den Seetransport, ICAO/IATA-Bestimmungen für den Lufttransport befördert werden 
(ADR 2023 - IMDG 2022 [41-22] - ICAO/IATA 2024 [65]). 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

3264 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

UN3264=ÄTZENDER SAURER ANORGANISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 

(acide chlorhydrique en solution ...) 

14.3. Transportgefahrenklassen 
- Einstufung : 

 
8 

14.4. Verpackungsgruppe 
II 

14.5. Umweltgefahren 

- 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 

ADR/RID Klasse Kode PG Gefahr-Nr. EmS LQ Dispo. EQ Kat. Tunnel 
 8 C1 II 8 80 1 L 274 E2 2 E 

 
IMDG Klasse 2. GZ-Nr. PG LQ Ems Dispo. EQ Stowage Segregation 

Handling 
8 - II 1 L F-A. S-B 274 E2 Category B SGG1 SG36 

SG49 SW2 
 

IATA Klasse 2. GZ-Nr. PG Passagier Passagier Fracht Fracht Anm. EQ 
 8 - II 851 1 L 855 30 L A3 A803 E2 
 8 - II Y840 0.5 L - - A3 A803 E2 

Zu beschränkten Mengen siehe OACI/IATA Abschnitt 2.7. sowie ADR und IMDG Kapitel 3.4. 

Zu ausgenommenen Mengen siehe OACI/IATA Abschnitt 2.6. sowie ADR und IMDG Kapitel 3.5. 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 
Keine Angabe vorhanden. 

 

ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

Informationen bezüglich der Klassifizierung und der Etikettierung sind in Abschnitt 2: 

Die folgenden Richtlinien wurden berücksichtigt: 

- Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 in ihrer geänderten Fassung als Verordnung (EU) Nr. 2023/707 

- Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 in ihrer geänderten Fassung als Verordnung (EU) Nr. 2024/2564. (ATP 22) 

Informationen bezüglich der Verpackung: 

Keine Angabe vorhanden. 

Besondere Bestimmungen : 

Keine Angabe vorhanden. 

Beschränkungen gemäß Titel VIII der REACHVerordnung (EG) Nr. 1907/2006 angewandt: 

Das Gemisch enthält keinen Inhaltsstoff, der einer Beschränkung gemäß Anhang XVII der REACH-Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006 unterliegt: https://echa.europa.eu/substances-restricted-under-reach.
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Zulassungen gemäß Titel VII der REACHVerordnung (EG) Nr. 1907/2006: 
Das Gemisch enthält keine Substanz, die gemäß Anhang XIV der REACH-Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 genehmigt 
werden muss: https://echa.europa.eu/fr/authorisation-list. 

Zu einem Abbau der Ozonschicht führende Substanzen (Verordnung (EG) Nr. 1005/2009, Montrealer Protokoll) : 
Dieses Gemisch enthält keinen Stoff, der eine Gefahr für die Ozonschicht darstellt. 

Persistente organische Schadstoffe (POS) (Verordnung (EU) 2019/1021): 

Das Gemisch enthält keine persistenten organischen Schadstoffe. 

PIC-Verordnung (EU) Nr. 649/2012 über den Export und Import gefährlicher Chemikalien (Rotterdam-Konvention): 

Das Gemisch unterliegt nicht dem Verfahren der vorherigen informierten Zustimmung (PIC). 

Ausgangsstoffe für Explosivstoffe: 

Das Gemisch enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU)  2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung von 
Ausgangsstoffen für Explosivstoffe unterliegen. 

Deutsche Verordnung zur Klassifizierung der Wassergefährdung (WGK, AwSV Annex I, KBws) : 

WGK 1 : Schwach wassergefährdend. 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Keine Angabe vorhanden. 

 

ABSCHNITT 16 : SONSTIGE ANGABE 

Da wir über die Arbeitsbedingungen des Benutzers keine Informationen besitzen, beruhen die Informationen im vorliegenden 
Sicherheitsdatenblatt auf dem Stand unserer Kenntnisse und dem nationalen und EG-Regelwerk. 

Ohne schriftliche Anweisungen zur Handhabung im Vorfeld, darf das Gemisch nur für die in Rubrik 1 genannten 
Verwendungen eingesetzt werden. 

Der Anwender ist dafür verantwortlich, dass alle notwendigen Maßnahmen getroffen werden zur Einhaltung gesetzlicher 
Forderungen und lokaler Vorschriften. 

Die Informationen des vorliegenden Sicherheitsdatenblattes sind als eine Beschreibung der Sicherheitsanforderungen für 
dieses Gemisch zu betrachten und nicht als Garantie für dessen Eigenschaften. 

Dieses Blatt vervollständigt die technischen Beschreibungen für Benutzung, aber es ersetzt sie nicht. Diese Auskünfte basieren 
auf unserer derzeitigen ProduktKenntnisse. Sie werden gutgläubig gegeben. 
Die Aufmerksamkeit der Benutzer wird außerdem auf die eventuell ausgesetzten Risiken gelenkt, wenn ein Produkt für andere 
Gebräuche,die er geplant ist, benutzt wird. Sie entbindet in keinem Fall den Benutzer, die Gesamtheit der Texte zu kennen 
und anzuwenden, die seine Aktivität regeln. Er wird unter seiner alleine Verantwortung die Vorsichtsmaßnahmen ergreifen, 
die mit der Benutzung zusammenhängen, die er vom Produkt macht. 
Die Gesamtheit der erwähnten Dienstvorschriften hat einfach zum Ziel, dem Empfänger zu helfen, die Verpflichtungen zu 
erfüllen, die ihm bei der Benutzung des gefährlichen Produktes obliegen. Diese Aufzählung darf nicht als erschöpfend betrachtet 
werden und befreit den Empfänger nicht zu gewährleisten, daß er eventuell andere Verpflichtungen respektieren muss. Es besteht 
andere Texte außer erwähnten jenen, über die Verpflichtungen des verantwortlichen nur Empfängers. 

Wortlaut der Sätze in Abschnitt 3 : 

H290                                                                   Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

H314                                                                   Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H335                                                                   Kann die Atemwege reizen. 

Abkürzungen und Akronyme : 
LC50 : The concentration of a test substance resulting in 50% lethality in a given period. (Konzentration einer Prüfsubstanz, 
die in einem bestimmten Zeitraum zu einer Letalität von 50 % führt.) 

EC50 : The effective concentration of substance that causes 50% of the maximum response. (Die effektive Konzentration eines 
Stoffs, die 50% der maximal möglichen Reaktion bewirkt.) 

ECr50  : The effective concentration of substance that causes 50% reduction in growth rate. (Die effektive 
Substanzkonzentration, die eine 50%ige Reduzierung der Wachstumsrate bewirkt.) 

REACH : Registration, Evaluation, Authorization and Restriction of Chemical Substances. (Registrierung, Bewertung, 
Autorisierung und Beschränkung chemischer Stoffe) 

DNEL : Derived No-Effect Level (Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung) 

PNEC : Predicted No-Effect Concentration (Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration) 

UFI : Unique formulation identifier. (Eindeutiger Formelidentifikator) 

STEL : Kurzzeit-Expositionsgrenze 

TWA : Zeitlich gewichteter Durchschnitt
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VLE : Threshold Limit Value (exposure) TLV (Expositionsgrenzwert) 

VME : Average Exposure Value EAV.( Expositionsmittelwert.) 
ADR : European agreement concerning the international carriage of dangerous goods by Road (Europäisches Übereinkommen 
über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Strasse) 

GHS05 : Ätzwirkung 

IATA : International Air Transport Association. (Internationaler Luftverkehrsverband)  

IMDG : International Maritime Dangerous Goods. (Internationale Seegefährliche Güter) 

ICAO : International Civil Aviation Organisation (Internationale Zivilluftfahrt-Organisation) 

PBT: Persistent, bioaccumulable and toxic. (Persistent, bioakkumulativ und giftig.) 

PIC: Vorherige informierte Zustimmung. 

POP: Persistenter organischer Schadstoff. 

RID : Regulations concerning the International carriage of Dangerous goods by rail (Vorschriften über die internationale 
Beförderung gefährlicher Güter auf der Schiene) 

SVHC : Substances of very high concern. (Sehr besorgniserregender Stoff.) 

AK-ertek : Zulässige Durchschnittskonzentration 

WGK : Wassergefahrdungsklasse (Water Hazard Class). 
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FICHE DE DONNÉES DE SÉCURITÉ 
(Règlement REACH (CE) n° 1907/2006 - n° 2020/878) 

 

RUBRIQUE 1 : IDENTIFICATION DE LA SUBSTANCE/DU MÉLANGE ET DE LA SOCIÉTÉ/L’ENTREPRISE 

1.1. Identificateur de produit 

1.2. Utilisations identifiées pertinentes de la substance ou du mélange et utilisations déconseillées 

Détartrant concentré non fumant 

1.3. Renseignements concernant le fournisseur de la fiche de données de sécurité 

ATN Diffusion SA 

Route des Rez 20 

1667 Enney 

Téléphone : 026 921 29 12 

info@atndiffusion.ch – www.atndiffusion.ch 

1.4. Numéro d’appel d’urgence : 145 

Tox Info Suisse, Freiestrasse 16, 8032 Zürich 

145 - +41 44 251 51 51 / de l’étranger : +41 44 251 51 51 - Cas non-urgents : +41 44 251 66 66 
 

RUBRIQUE 2 : IDENTIFICATION DES DANGERS 

2.1. Classification de la substance ou du mélange 

Conformément au règlement (CE) n° 1272/2008 et ses adaptations. 

Matière corrosive pour les métaux, Catégorie 1 (Met. Corr. 1, H290). 

Corrosion cutanée, Catégorie 1A (Skin Corr. 1A, H314). 

Lésions oculaires graves, Catégorie 1 (Eye Dam. 1, H318). 

Ce mélange ne présente pas de danger pour l'environnement. Aucune atteinte à l'environnement n'est connue ou prévisible 
dans les conditions normales d'utilisation. 

2.2. Éléments d’étiquetage 

Le mélange est un produit détergent (voir la rubrique 15). 

Pictogrammes de danger : 

 
GHS05 

Mention d'avertissement : 

DANGER 

Mentions de danger et informations additionnelles sur les dangers : 

H290                                                                   Peut être corrosif pour les métaux. 

H314                                                                   Provoque de graves brûlures de la peau et de graves lésions des yeux. 

Conseils de prudence - Prévention : 

P234                                                                    Conserver uniquement dans l'emballage d'origine. 

P280                                                                    Porter des gants de protection/des vêtements de protection/un équipement de 
protection des yeux/du visage/une protection auditive/ ... 

Conseils de prudence - Intervention : 

P301 + P330 + P331                                          EN CAS D'INGESTION : Rincer la bouche. NE PAS faire vomir. 

P303 + P361 + P353                                          EN CAS DE CONTACT AVEC LA PEAU (ou les cheveux) : Enlever  
immédiatement tous les vêtements contaminés. Rincer la peau à l'eau [ou se 
doucher].

ATN Diffusion SA 
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Identification Classification (CE) 1272/2008 Nota % 
CAS: 7647-01-0 GHS05, GHS07 [i] 10 <= x % < 25 
EC: 231-595-7 Dgr 
REACH: 01-2119484862-27-xxxx Met. Corr. 1, H290 

ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... STOT SE 3, H335 

 
 
 

P305 + P351 + P338                                          EN CAS DE CONTACT AVEC LES YEUX : Rincer avec précaution à l'eau 
pendant plusieurs minutes. Enlever les lentilles de contact si la victime en porte 
et si elles peuvent être facilement enlevées. Continuer à rincer. 

P310                                                                    Appeler immédiatement un CENTRE ANTIPOISON ou un médecin en cas 
d'ingestion ou de contact avec les yeux ou la peau. 

P390                                                                    Absorber toute substance répandue pour éviter qu’elle attaque les matériaux 
environnants. 

Conseils de prudence - Elimination : 

P501                                                                    Eliminer le contenu et son récipient dans un centre de collecte des déchets 
dangereux ou spéciaux 

2.3. Autres dangers 
Le mélange ne contient pas de 'Substances extrêmement préoccupantes' (SVHC)>= 0.1% publiées par l’Agence Européenne 
des Produits Chimiques (ECHA) selon l’article 59 du REACH : http://echa.europa.eu/fr/candidate-list-table. Se référer à la 
rubrique 3 pour identifier les substances concernées. 

Le mélange ne répond pas aux critères applicables aux mélanges PBT ou vPvB, conformément à l'annexe XIII du règlement 
REACH (CE) n° 1907/2006. 

Le mélange ne contient pas de substances >= 0.1 % présentant des propriétés perturbant le système endocrinien conformément 
aux critères énoncés dans le règlement délégué (UE) 2017/2100 de la Commission ou dans le règlement (UE) 2018/605 de la 
Commission. 

 

RUBRIQUE 3 : COMPOSITION/INFORMATIONS SUR LES COMPOSANTS 

3.2. Mélanges 

Composition : 
 
 
 
 

Skin Corr. 1B, H314 
 

Limites de concentration spécifiques et estimation de la toxicité aiguë 
Identification Limites de concentration spécifiques ETA 
CAS: 7647-01-0 Skin Corr. 1B: H314 C>= 25%  
EC: 231-595-7 Skin Irrit. 2: H315 10% <= C < 25%  
REACH: 01-2119484862-27-xxxx Eye Dam. 1: H318 C>= 25%  
 Eye Irrit. 2: H319 10% <= C < 25%  
ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ...   

Informations sur les composants : 

(Texte complet des phrases H : voir la rubrique 16) 

[i] Substance pour laquelle il existe des valeurs limites d'exposition sur le lieu de travail. 
 

RUBRIQUE 4 : PREMIERS SECOURS 

D'une manière générale, en cas de doute ou si des symptômes persistent, toujours faire appel à un médecin. 

NE JAMAIS rien faire ingérer à une personne inconsciente. 
Lors d'accidents aigus, demander, dans tous les cas, l'avis d'un médecin en précisant le pH de la solution, si possible. Les 
risques sont particulièrement graves lorsque le pH est inférieur à 2 ou supérieur à 11.5 

4.1. Description des mesures de premiers secours 

En cas d'inhalation : 
En cas d'inhalation : déplacer la personne touchée à l'air frais, la garder au chaud et au repos dans une position confortable 
pour respirer. Consulter un médecin si une gêne persiste. 

Si la respiration est irrégulière ou arrêtée, pratiquer la respiration artificielle et faire appel à un médecin. 

Si la personne est inconsciente, placer en position latérale de sécurité et appeler une ambulance médicalisée. 

En cas de contact avec les yeux : 

Laver abondamment avec de l'eau douce et propre durant 15 minutes en maintenant les paupières écartées. 

Quel que soit l'état initial, adresser systématiquement le sujet chez un ophtalmologiste, en lui montrant l'étiquette.

ATN Diffusion SA 
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En cas de contact avec la peau : 

Enlever immédiatement tout vêtement souillé ou éclaboussé. 

Prendre garde au produit pouvant subsister entre la peau et les vêtements, la montre, les chaussures, ... 

Lorsque la zone contaminée est étendue et/ou s'il apparaît des lésions cutanées, il est nécessaire de consulter un médecin ou de 
faire transférer en milieu hospitalier. 

En cas d'ingestion : 

Ne rien faire absorber par la bouche. 

Faire immédiatement appel à un médecin et lui montrer l'étiquette. 

En cas d'ingestion de solutions concentrées, NE PAS FAIRE boire et NE PAS FAIRE vomir. En cas d'ingestion de solution 
diluées, en très faibles quantités, faire boire un ou deux verres d'eau. S'il apparaît des douleurs rétrosternales et abdominales, 
des nausées et des vomissements, consulter un médecin. 

4.2. Principaux symptômes et effets, aigus et différés 

Aucune donnée n'est disponible. 

4.3. Indication des éventuels soins médicaux immédiats et traitements particuliers nécessaires 

Aucune donnée n'est disponible. 
 

RUBRIQUE 5 : MESURES DE LUTTE CONTRE L’INCENDIE 

Non inflammable. 

5.1. Moyens d’extinction 

Moyens d’extinction appropriés 
Refroidir les récipients exposés au feu par pulvérisation d'eau. 

Les agents d'extinction préconisés sont le dioxyde de carbone, les poudres et mousses chimiques. 

Moyens d’extinction inappropriés 

Eviter de pulvériser l'eau directement sur le bac de stockage afin d'éviter tout débordement du produit. 

Empêcher les effluents de la lutte contre le feu de pénétrer dans les égouts ou les cours d'eau. 

Déconseillé : eau abondante en jet 

5.2. Dangers particuliers résultant de la substance ou du mélange 
Un incendie produira souvent une épaisse fumée noire.   L'exposition aux produits de décomposition peut comporter des 
risques pour la santé. 

Ne pas respirer les fumées. 

En cas d'incendie, peut se former : 

- chlorure d'hydrogène (HCl) 

- hydrogène (H2) 

Ne pas respirer les fumées. 

Ininflammable et inexplosible, cependant réagit aux métaux avec dégagement d'hydrogène, produit hautement inflammable. 

5.3. Conseils aux pompiers 
En raison de la toxicité des gaz émis lors de la décomposition thermique des produits, les intervenants seront équipés 
d'appareils de protection respiratoire autonomes isolants. 

 

RUBRIQUE 6 : MESURES À PRENDRE EN CAS DE DISPERSION ACCIDENTELLE 

6.1. Précautions individuelles, équipement de protection et procédures d’urgence 

Se référer aux mesures de protection énumérées dans les rubriques 7 et 8. 

Pour les non-secouristes 

Eviter tout contact avec la peau et les yeux. 

Pour les secouristes 

Les intervenants seront munis d'équipements de protections individuelles appropriés (Se référer à la rubrique 8). 

6.2. Précautions pour la protection de l’environnement 
Contenir et recueillir les fuites avec des matériaux absorbants non combustibles, par exemple : sable, terre, vermiculite, terre 
de diatomées dans des fûts en vue de l'élimination des déchets. 

Empêcher toute pénétration dans les égouts ou cours d'eau.
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6.3. Méthodes et matériel de confinement et de nettoyage 

Neutraliser avec un décontaminant basique, par exemple solution aqueuse de carbonate de sodium, ou autre. 

En cas de souillure du sol, et après récupération du produit en l'épongeant avec un matériau absorbant inerte et non 
combustible, laver à grande eau la surface qui a été souillée. 

Nettoyer de préférence avec un détergent, éviter l'utilisation de solvants. 

6.4. Référence à d’autres rubriques 

Aucune donnée n'est disponible. 
 

RUBRIQUE 7 : MANIPULATION ET STOCKAGE 

Les prescriptions relatives aux locaux de stockage sont applicables aux ateliers où est manipulé le mélange. 

7.1. Précautions à prendre pour une manipulation sans danger 
Se laver les mains après chaque utilisation. 

Enlever et laver les vêtements contaminés avant réutilisation. 

Prévoir des douches de sécurité et des fontaines oculaires dans les ateliers où le mélange est manipulé de façon constante. 

Maintenir les locaux et postes de travail en parfaite état de propreté. 

En cas de dilution, ajouter le produit dans l'eau JAMAIS l'inverse (risque de projection). 

Prévention des incendies : 

Interdire l'accès aux personnes non autorisées. 

Ne pas fumer. 

Equipements et procédures recommandés : 

Pour la protection individuelle, voir la rubrique 8. 

Observer les précautions indiquées sur l'étiquette ainsi que les réglementations de la protection du travail. 

Les emballages entamés doivent être refermés soigneusement et conservés, de préférence, en position verticale. 

Equipements et procédures interdits : 

Il est interdit de fumer, manger et boire dans les locaux où le mélange est utilisé. 

Il est recommandé de ne pas porter de verres de contact. 

7.2. Conditions d'un stockage sûr, y compris d'éventuelles incompatibilités 

Conserver dans son emballage d'origine 

Stocker dans des récipients en acier inoxydable ou caoutchouté ou en matières plastiques résistants à l'acide (polyéthylène). 

Ne pas stocker dans des récipients en acier non protégé. 

Le sol des locaux sera imperméable et formera une cuvette de rétention afin qu'en cas de dispersion accidentelle, le liquide ne 
puisse se répandre au dehors. 

Emballage 

Toujours conserver dans des emballages d'un matériau identique à celui d'origine. 

7.3. Utilisation(s) finale(s) particulière(s) 

Aucune donnée n'est disponible. 
 

RUBRIQUE 8 : CONTRÔLES DE L’EXPOSITION/PROTECTION INDIVIDUELLE 

8.1. Paramètres de contrôle 

Valeurs limites d'exposition professionnelle SUVA 2024 : 
Acide chlorhydrique 
CAS VME-ppm : VME-mg/m3 : VLE-ppm : VLE-mg/m3 : Valeur : Mesure : 
7647-01-0 2 ppm 3 mg/m3 4 ppm 6 mg/m3 SSc NIOSH OSHA DFG 

Dose dérivée sans effet (DNEL) ou dose dérivée avec effet minimum (DMEL) 

ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... (CAS : 7647-01-0)
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Utilisation finale :                                                       Travailleurs 
Voie d'exposition :                                                  Inhalation 
Effets potentiels sur la santé :                                Effets locaux à court terme 
DNEL :                                                                   15 mg de substance/m3 

 
Voie d'exposition :                                                  Inhalation 
Effets potentiels sur la santé :                                Effets locaux à long terme 
DNEL :                                                                   8 mg de substance/m3 

 
Concentration prédite sans effet (PNEC) : 

ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... (CAS : 7647-01-0) 
Compartiment de l'environnement :                       Eau douce 
PNEC :                                                                   0.036 mg/l 

 
Compartiment de l'environnement :                       Eau de mer 
PNEC :                                                                   0.036 mg/l 

 
Compartiment de l'environnement :                       Eau à rejet intermittent 
PNEC :                                                                   0.045 mg/l 

 
Compartiment de l'environnement :                       Usine de traitement des eaux usées 
PNEC :                                                                   0.036 mg/l 

 
8.2. Contrôles de l’exposition 

Mesures de protection individuelle, telles que les équipements de protection individuelle 

Utiliser des équipements de protection individuelle propres et correctement entretenus. 

Stocker les équipements de protection individuelle dans un endroit propre, à l'écart de la zone de travail. 

Lors de l'utilisation, ne pas manger, boire ou fumer. Enlever et laver les vêtements contaminés avant réutilisation. Assurer une 
ventilation adéquate, surtout dans les endroits clos. 

- Protection des yeux / du visage 

Eviter le contact avec les yeux. 

Utiliser des protections oculaires conçues contre les projections de liquide. 

Avant toute manipulation, il est nécessaire de porter des lunettes à protection latérale conformes à la norme ISO 16321. 

En cas de danger accru, utiliser un écran facial pour la protection du visage. 

Le port de lunettes correctrices ne constitue pas une protection. 

Il est recommandé aux porteurs de lentilles de contact d'utiliser des verres correcteurs lors des travaux où ils peuvent être 
exposés à des vapeurs irritantes. 

Prévoir des fontaines oculaires dans les ateliers où le produit est manipulé de façon constante. 

- Protection des mains 

Utiliser des gants de protection appropriés résistants aux agents chimiques conformes à la norme EN ISO 374-1. 

La sélection des gants doit être faite en fonction de l'application et de la durée d'utilisation au poste de travail. 
Les gants de protection doivent être choisis en fonction du poste de travail : autres produits chimiques pouvant être manipulés, 
protections physiques nécessaires (coupure, piqûre, protection thermique), dextérité demandée. 

Type de gants conseillés : 

- PVC (Polychlorure de vinyle) 

- Caoutchouc Butyle (Copolymère isobutylène-isoprène) 

- Latex naturel 

- Caoutchouc Nitrile (Copolymère butadiène-acrylonitrile (NBR)) 

Porter des gants en caoutchouc nitrile, néoprène ou PVC. 

- Protection du corps 
Eviter le contact avec la peau. 

Porter des vêtements de protection appropriés.
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Type de vêtement de protection approprié : 

En cas de fortes projections, porter des vêtements de protection chimique étanches aux liquides (type 3) conformes à la norme 
NF EN14605/A1 pour éviter tout contact avec la peau. 

En cas de risque d'éclaboussures, porter des vêtements de protection chimique (type 6) conformes à la norme NF EN13034/A1 
pour éviter tout contact avec la peau. 

Porter des vêtements de protection appropriés et en particulier une combinaison et des bottes. Ces effets seront maintenus en 
bon état et nettoyés après usage. 

Le personnel portera un vêtement de travail régulièrement lavé. 

Après contact avec le produit, toutes les parties du corps souillées devront être lavées. 

- Protection respiratoire 

Type de masque à filtres combinés : 

Porter un demi-masque conforme à la norme NF EN140. 

Filtre(s) anti-gaz et vapeurs (Filtres combinés) conforme(s) à la norme NF EN14387/A1 : 

En cas de formation de vapeurs et d'aérosols, porter un appareil respiratoire avec filtre approprié.-Type de Filtre recommandé:- 
Filtre à particules : P2 

En cas de formation de vapeurs et d'aérosols, porter un appareil respiratoire avec filtre approprié.-Type de Filtre recommandé:- 
Filtre B 

 

RUBRIQUE 9 : PROPRIÉTÉS PHYSIQUES ET CHIMIQUES 

9.1. Informations sur les propriétés physiques et chimiques essentielles 

Etat physique 
Etat Physique :                                                      Liquide Fluide. 

Couleur 

Incolore à légèrement jaune 

Odeur 
Seuil olfactif :                                                        Non précisé. 

Caractéristique 

Point de fusion 
Point/intervalle de fusion :                                    Non précisé. 

Point de congélation 
Point/intervalle de congélation :                           Non précisé. 

Point d’ébullition ou point initial d’ébullition et intervalle d’ébullition 
Point/intervalle d'ébullition :                                Non précisé. 

Inflammabilité 
Inflammabilité (solide, gaz) :                                Non précisé. 

Limites inférieure et supérieure d’explosion
Dangers d'explosion, limite inférieure 
d’explosivité (%) : 
Dangers d'explosion, limite supérieure 
d’explosivité (%) : 

Point d’éclair 

Non précisé. 
 
Non précisé.

Intervalle de point d'éclair :                                  Non concerné. 

Température d’auto-inflammation 
Point/intervalle d'auto-inflammation :                  Non précisé. 

Température de décomposition 
Point/intervalle de décomposition :                      Non précisé. 

pH 
pH :                                                                       1.00 

Acide fort. 
pH en solution aqueuse :                                       Non précisé. 

Viscosité cinématique 
Viscosité :                                                              Non précisé.
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Solubilité 
Hydrosolubilité :                                                   Soluble. 
Liposolubilité :                                                      Non précisé. 

Coefficient de partage n-octanol/eau (valeur log) 
Coefficient de partage n-octanol/eau :                  Non précisé. 

Pression de vapeur 
Pression de vapeur (50°C) :                                  Non concerné. 

Densité et/ou densité relative 
Densité :                                                                1,11 

Densité de vapeur relative 
Densité de vapeur :                                               Non précisé. 

Caractéristiques des particules 
Le mélange ne contient pas de nano forme. 

9.2. Autres informations 
Aucune donnée n'est disponible. 

9.2.1. Informations concernant les classes de danger physique 
Aucune donnée n'est disponible. 

9.2.2. Autres caractéristiques de sécurité 
Aucune donnée n'est disponible. 

 

RUBRIQUE 10 : STABILITÉ ET RÉACTIVITÉ 

10.1. Réactivité 

Mélange qui, par action chimique, peut attaquer ou même détruire les métaux. 

10.2. Stabilité chimique 

Ce mélange est stable aux conditions de manipulation et de stockage recommandées dans la rubrique 7. 

10.3. Possibilité de réactions dangereuses 

Aucune donnée n'est disponible. 

10.4. Conditions à éviter 
Eviter : 

- le gel 

10.5. Matières incompatibles 
Les métaux à l'exception de l'or, platine, tantale et certains alliages sont attaqués avec formation d'hydrogène accompagnée 
souvent d'un grand dégagement de chaleur. 

Réaction dangereuse avec la javel (hypochlorite de sodium) avec formation de chlore gazeux, produit hautement toxique. 

10.6. Produits de décomposition dangereux 

La décomposition thermique peut dégager/former : 

- chlorure d'hydrogène (HCl) 

Dégage de l'hydrogène en présence de certains métaux (aluminium, zinc). 
 

RUBRIQUE 11 : INFORMATIONS TOXICOLOGIQUES 

11.1. Informations sur les classes de danger telles que définies dans le règlement (CE) no 1272/2008 

11.1.1. Substances 

a) Toxicité aiguë : 
Aucune donnée n'est disponible. 

b) Corrosion cutanée/irritation cutanée : 

Aucune donnée n'est disponible. 

c) Lésions oculaires graves/irritation oculaire : 

Aucune donnée n'est disponible.
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d) Sensibilisation respiratoire ou cutanée : 

Aucune donnée n'est disponible. 

e) Mutagénicité sur les cellules germinales : 

Aucune donnée n'est disponible. 

f) Cancérogénicité : 

Aucune donnée n'est disponible.  

g) Toxicité pour la reproduction : 

Aucune donnée n'est disponible. 

h) Toxicité spécifique pour certains organes cibles (STOT) - exposition unique : 

Aucune donnée n'est disponible. 

i) Toxicité spécifique pour certains organes cibles (STOT) - exposition répétée : 
Aucune donnée n'est disponible. 

j) Danger par aspiration : 

Aucune donnée n'est disponible. 

11.1.2. Mélange 

11.1.2.1 Informations sur les classes de danger 

a) Toxicité aiguë : 
Irritation intense des muqueuses oculaires et respiratoires : hyperhémie conjonctivale, larmoiement, douleur oculaire et 
rétrosternales, toux et dyspnée. Il faut craindre la survenue d'un œdème pulmonaire lésionnel. 

Par voie orale :                                                      Aucune donnée n'est disponible. 

Par voie cutanée :                                                  Aucune donnée n'est disponible. 

Par inhalation (Poussières/brouillard) :                Aucune donnée n'est disponible. 

b) Corrosion cutanée/irritation cutanée : 
Peut entraîner des lésions cutanées irréversibles, telles qu'une nécrose visible au travers de l'épiderme et dans le derme, à la 
suite d'une exposition allant jusqu'à trois minutes. 
Les réactions corrosives sont caractérisées par des ulcérations, saignements, escarres ensanglantées et, à la fin d'une période 
d'observation de 14 jours, par une décoloration due au blanchissement de la peau, des zones d'alopécie et des cicatrices. 
Les projections de solutions concentrées sont responsables de lésions caustiques sévères si une décontamination n'est pas 
rapidement réalisée. 

- Classification fondée sur un pH extrême et une réserve acide ou alcaline 

La classification corrosive est fondée sur une valeur extrême de pH. 

c) Lésions oculaires graves/irritation oculaire : 
Les projections de solutions concentrées sont responsables de lésions caustiques sévères, si une décontamination n'est pas 
rapidement réalisée. En cas d'atteinte, des séquelles invalidantes sont possibles : opacités cornéennes, cataracte, glaucome... 

d) Sensibilisation respiratoire ou cutanée : 
Douleurs buccales, rétrosternales et épigastriques. Les vomissements sont fréquents et sanglants. Brûlures sévères de la cavité 
buccopharyngée. 

e) Mutagénicité sur les cellules germinales : 

Aucune donnée n'est disponible. 

f) Cancérogénicité : 

Aucune donnée n'est disponible.  

g) Toxicité pour la reproduction : 

Aucune donnée n'est disponible. 

h) Toxicité spécifique pour certains organes cibles (STOT) - exposition unique : 

Aucune donnée n'est disponible. 

i) Toxicité spécifique pour certains organes cibles (STOT) - exposition répétée : 

Aucune donnée n'est disponible. 

j) Danger par aspiration : 

Aucune donnée n'est disponible.
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11.1.2.2 Autres informations 

Monographie(s) du CIRC (Centre International de Recherche sur le Cancer) : 

CAS 7647-01-0 : CIRC Groupe 3 : L'agent est inclassable quant à sa cancérogénicité pour l'homme. 

11.2. Informations sur les autres dangers 

Propriétés perturbant le système endocrinien 
Le mélange ne contient aucune substance évaluée comme un perturbateur endocrinien pour des effets sur la santé humaine. 

 

RUBRIQUE 12 : INFORMATIONS ÉCOLOGIQUES 

12.1. Toxicité 

12.1.1. Substances 
ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... (CAS : 7647-01-0) 

Toxicité pour les poissons :                                   CL50 = 369 mg/l 
Espèce : Brachydanio rerio 
Durée d'exposition : 96 h 

 
Toxicité pour les crustacés :                                  CE50 = 213 mg/l 

Espèce : Daphnia magna 
Durée d'exposition : 48 h 

 
Toxicité pour les algues :                                      CEr50 = 0.78 mg/l 

Espèce : Pseudokirchnerella subcapitata 
Durée d'exposition : 72 h 

 
12.1.2. Mélanges 

Aucune information de toxicité aquatique n'est disponible sur le mélange. 

12.2. Persistance et dégradabilité 

Biodégradable 

12.3. Potentiel de bioaccumulation 

Non bioaccumulable 

12.4. Mobilité dans le sol 
Aucune donnée n'est disponible. 

12.5. Résultats des évaluations PBT et vPvB 

Aucune donnée n'est disponible. 

12.6. Propriétés perturbant le système endocrinien 

Le mélange ne contient aucune substance évaluée comme un perturbateur endocrinien pour des effets sur l'environnement. 

12.7. Autres effets néfastes 

Aucune donnée n'est disponible. 
 

RUBRIQUE 13 : CONSIDÉRATIONS RELATIVES À L’ÉLIMINATION 
Une gestion appropriée des déchets du mélange et/ou de son récipient doit être déterminée conformément aux dispositions de 
la directive 2008/98/CE. 

13.1. Méthodes de traitement des déchets 

Ne pas déverser dans les égouts ni dans les cours d'eau. 

Déchets : 
La gestion des déchets se fait sans mettre en danger la santé humaine et sans nuire à l'environnement, et notamment sans créer 
de risque pour l'eau, l'air, le sol, la faune ou la flore. 

Recycler ou éliminer conformément aux législations en vigueur, par un collecteur ou une entreprise agréée. 

Ne pas contaminer le sol ou l'eau avec des déchets, ne pas procéder à leur élimination dans l'environnement. 

Emballages souillés : 

Vider complètement le récipient. Conserver l'étiquette sur le récipient. 

Remettre à un éliminateur agréé.
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RUBRIQUE 14 : INFORMATIONS RELATIVES AU TRANSPORT 
Transporter le produit conformément aux dispositions de l'ADR pour la route, du RID pour le rail, de l'IMDG pour la mer, et 
de l'OACI/IATA pour le transport par air (ADR 2023 - IMDG 2022 [41-22] - OACI/IATA 2024 [65]). 

14.1. Numéro ONU ou numéro d’identification 

3264 

14.2. Désignation officielle de transport de l'ONU 

UN3264=LIQUIDE INORGANIQUE CORROSIF, ACIDE, N.S.A. 

(acide chlorhydrique en solution ...) 

14.3. Classe(s) de danger pour le transport 
- Classification : 

 
8 

14.4. Groupe d’emballage 

II 

14.5. Dangers pour l’environnement 

- 

14.6. Précautions particulières à prendre par l’utilisateur 
 
ADR/RID Classe Code Groupe Etiquette Ident. QL Dispo. EQ Cat. Tunnel 
 8 C1 II 8 80 1 L 274 E2 2 E 
 
IMDG Classe 2°Etiq Groupe QL FS Dispo. EQ Arrimage Séparation 

Manutention 
8 - II 1 L F-A. S-B 274 E2 Category B SGG1 SG36 

SG49 SW2 
 
IATA Classe 2°Etiq. Groupe Passager Passager Cargo Cargo note EQ 
 8 - II 851 1 L 855 30 L A3 A803 E2 
 8 - II Y840 0.5 L - - A3 A803 E2 

Pour les quantités limitées de marchandises dangereuses, voir l’ADR et l’IMDG chapitre 3.4 et le IATA partie 2.7. 

Pour les quantités exceptées de marchandises dangereuses, voir l’ADR et l’IMDG chapitre 3.5 et le IATA partie 2.6. 

14.7. Transport maritime en vrac conformément aux instruments de l’OMI 

Aucune donnée n'est disponible. 
 

RUBRIQUE 15 : INFORMATIONS RELATIVES A LA REGLEMENTATION 

15.1. Réglementations/législations particulières à la substance ou au mélange en matière de sécurité, de santé et 
d’environnement 

Informations relatives à la classification et à l'étiquetage figurant dans la rubrique 2 : 
Les réglementations suivantes ont été prises en compte : 

- Règlement (CE) n° 1272/2008 modifié par le règlement (UE) n° 2023/707 

- Règlement (CE) n° 1272/2008 modifié par le règlement (UE) n° 2024/2564 (ATP 22) 

Informations relatives à l'emballage : 

Aucune donnée n'est disponible. 

Dispositions particulières : 

Aucune donnée n'est disponible. 

Restrictions appliquées en vertu du titre VIII du règlement REACH (CE) n° 1907/2006 : 
Le mélange ne contient pas de substance soumise à restriction selon l'annexe XVII du règlement REACH (CE) n° 1907/2006 : 
https://echa.europa.eu/substances-restricted-under-reach.
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Autorisations accordées en vertu du titre VII du règlement REACH (CE) n° 1907/2006 : 

Le mélange ne contient pas de substance soumise à autorisation selon l'annexe XIV du règlement REACH (CE) n° 1907/2006 : 
https://echa.europa.eu/fr/authorisation-list. 

Substances appauvrissant la couche d'ozone (Règlement (CE) n° 1005/2009, protocole de Montréal) : 

Le mélange ne contient pas de substance présentant un danger pour la couche d'ozone. 

Polluants organiques persistants (POP) (Règlement (UE) 2019/1021) : 

Le mélange ne contient pas de polluant organique persistant. 

Règlement PIC (UE) n° 649/2012 concernant les exportations et importations de produits chimiques dangereux 
(Convention de Rotterdam) : 

Le mélange n'est pas concerné par la procédure de consentement préalable en connaissance de cause (PIC). 

Précurseurs d'explosifs : 
Le mélange ne contient pas de substance soumise au règlement (UE) 2019/1148 relatif à la commercialisation et à l’utilisation 
de précurseurs d’explosifs. 

Nomenclature des installations classées (Version 55 de juillet 2024, prise en compte des dispositions de la directive 
2012/18/UE dite Seveso 3) : 

N° ICPE     Désignation de la rubrique                                                                                                                                           Régime Rayon 
2630           Détergents et savons (fabrication de ou à base de) à l’exclusion des activités classées au titre de la rubrique 3410. 
La capacité de production étant : 
 a) supérieure à 50 t/j E  

b) Supérieure ou égale à 1t/j, mais inférieure ou égale à 50 t/j D 
4716 Chlorure d'hydrogène (gaz liquéfié) (numéro CAS 7647-01-0).  
 La quantité susceptible d'être présente dans l'installation étant :  
 1. Supérieure ou égale à 1 t A 3 
 2. Supérieure ou égale à 200 kg mais inférieure à 1 t D  
 Quantité seuil bas au sens de l'article R. 511-10 : 25 t.   
 Quantité seuil haut au sens de l'article R. 511-10 : 250 t.   

Régime = A: autorisation ; E: Enregistrement ; D: déclaration ; S: servitude d’utilité publique ; C: soumis au contrôle 
périodique prévu par l’article L. 512-11 du code de l’environnement. 

Rayon = Rayon d’affichage en kilomètres. 

15.2. Évaluation de la sécurité chimique 
Aucune donnée n'est disponible. 

 

RUBRIQUE 16 : AUTRES INFORMATIONS 
Les conditions de travail de l'utilisateur ne nous étant pas connues, les informations données dans la présente fiche de sécurité 
sont basées sur l'état de nos connaissances et sur les réglementations tant nationales que communautaires. 

Le mélange ne doit pas être utilisé à d'autres usages que ceux spécifiés en rubrique 1 sans avoir obtenu au préalable des 
instructions de manipulation écrites. 
Il est toujours de la responsabilité de l'utilisateur de prendre toutes les mesures nécessaires pour répondre aux exigences des 
lois et réglementations locales. 

Les informations données dans la présente fiche de données de sécurité doivent être considérées comme une description des 
exigences de sécurité relatives à ce mélange et non pas comme une garantie des propriétés de celui-ci. 
Cette fiche complète les notices techniques d'utilisation mais ne les remplace pas. Les renseignements qu'elle contient sont 
basés sur l'état de nos connaissances relatives au produit concerné, à la date indiquée. Ils sont donnés de bonne foi. 

L'attention des utilisateurs est en outre attirée sur les risques éventuellement encourus lorsqu'un produit est utilisé à d'autres 
usages que ceux pour lesquels il est conçu. Elle ne dispense en aucun cas l'utilisateur de connaître et d'appliquer l'ensemble des 
textes réglementant son activité. Il prendra sous sa seule responsabilité les précautions liées à l'utilisation qu'il fait du produit. 

L'ensemble des prescriptions réglementaires mentionnées a simplement pour but d'aider le destinataire à remplir les obligations 
qui lui incombent lors de l'utilisation du produit dangereux. Cette énumération ne doit pas être considérée comme exhaustive 
et n'exonère pas le destinataire de s'assurer qu'éventuellement d'autres obligations ne lui incombent en raison des textes autres 
que ceux cités concernant la détention et la manipulation du produit pour lesquelles il est seul responsable. 

Libellé(s) des phrases mentionnées à la rubrique 3 : 

H290                                                                   Peut être corrosif pour les métaux. 

H314                                                                   Provoque de graves brûlures de la peau et de graves lésions des yeux.

ATN Diffusion SA 
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H335                                                                   Peut irriter les voies respiratoires. 

Abréviations et acronymes : 

CL50 : La concentration d'une substance testée entraînant une létalité de 50 % au cours d'une période donnée. 

CE50 : La concentration effective de substance qui cause 50% de réaction maximum. 

CEr50 : La concentration efficace de substance qui provoque 50% de réduction du taux de croissance. 

REACH : Enregistrement, évaluation, Autorisation et Restriction des Substances Chimiques. 

DNEL : Dose dérivée sans effet. 

PNEC : Concentration prédite sans effet. 

UFI : Identifiant unique de formulation. 

STEL : Limite d'exposition à court terme 

TWA : Time weighted average 

TMP : Tableaux des Maladies Professionnelles (France) 

VLE : Valeur Limite d'Exposition. 

VME : Valeur Moyenne d'Exposition. 

VLRI : Valeurs limites réglementaires indicatives. 

VLRC : Valeurs limites réglementaires contraignantes. 

ADR : Accord européen relatif au transport international de marchandises Dangereuses par la Route. 

GHS05 : Corrosion. 

IATA : International Air Transport Association. 

IMDG : International Maritime Dangerous Goods. 

OACI : Organisation de l'Aviation Civile Internationale. 

PBT : Persistante, bioaccumulable et toxique. 

PIC : Prior Informed Consent. 

POP : Polluant organique persistant. 

RID : Regulations concerning the International carriage of Dangerous goods by rail. 

SVHC : Substance of Very High Concern. 

AK-ertek : Concentration moyenne admissible 

WGK : Wassergefahrdungsklasse (Water Hazard Class). 

ATN Diffusion SA 
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SCHEDA DATI DI SICUREZZA 
(Regolamento REACH (CE) n. 1907/2006 - n. 2020/878) 

 

SEZIONE 1 : IDENTIFICAZIONE DELLA SOSTANZA/MISCELA E DELLA SOCIETÀ/IMPRESA 

1.1. Identificatore del prodotto  

1.2. Usi identificati pertinenti della sostanza o della miscela e usi sconsigliati 

Disincrostante concentrato non fumatori 

1.3. Informazioni sul fornitore della scheda di dati di sicurezza 
ATN Diffusion SA 

Route des Rez 20 

1667 Enney 

Telefono : 026 921 29 12 

info@atndiffusion.ch – www.atndiffusion.ch 

1.4. Numero telefonico di emergenza : 145  

Tox Info Suisse, Freiestrasse 16, 8032 Zürich 
145 - +41 44 251 51 51 / dall'estero : +41 44 251 51 51 - Casi non urgenti : +41 44 251 66 66 

 

SEZIONE 2 : IDENTIFICAZIONE DEI PERICOLI 

2.1. Classificazione della sostanza o della miscela 

In conformità alla norma (CE) n. 1272/2008 e sue modifiche 

Materia corrosiva per i metalli, Categoria 1 (Met. Corr. 1, H290). 

Corrosione della pelle, Categoria 1A (Skin Corr. 1A, H314). 

Gravi lesioni oculari, Categoria 1 (Eye Dam. 1, H318). 

Questa miscela non presenta pericoli per l'ambiente. Nessun danno all'ambiente noto o prevedibile in condizioni di normale 
utilizzo 

2.2. Elementi dell’etichetta 

La miscela è un prodotto detergente (vedere la sezione 15) 

Pittogrammi di pericolo : 

 
GHS05 

Avvertenza : 

PERICOLO 

Indicazioni di pericolo : 

H290                                                                   Può essere corrosivo per i metalli. 

H314                                                                   Provoca gravi ustioni cutanee e gravi lesioni oculari. 

Consigli di prudenza - Prevenzione : 

P234                                                                    Conservare soltanto nellimballaggio originale. 

P280                                                                    Indossare guanti/indumenti protettivi/proteggere gli occhi/proteggere il 
viso/proteggere l'udito/... 

Consigli di prudenza - Reazione : 

P301 + P330 + P331                                          IN CASO DI INGESTIONE: sciacquare la bocca. NON provocare il vomito. 

P303 + P361 + P353                                          IN CASO DI CONTATTO CON LA PELLE (o con i capelli): togliersi di 
dosso immediatamente tutti gli indumenti contaminati. Sciacquare la pelle [o 
fare una doccia].

ATN Diffusion SA 
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Identificazione Classificazione (CE) 1272/2008 Nota % 
CAS: 7647-01-0 GHS05, GHS07 [i] 10 <= x % < 25 
EC: 231-595-7 Dgr 
REACH: 01-2119484862-27-xxxx Met. Corr. 1, H290 

ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... STOT SE 3, H335 

 
 
 

P305 + P351 + P338                                          IN CASO DI CONTATTO CON GLI OCCHI: sciacquare accuratamente per 
parecchi minuti. Togliere le eventuali lenti a contatto se è agevole farlo. 
Continuare a sciacquare. 

P310                                                                    Contattare immediatamente un CENTRO ANTIVELENI / un medico... 

P390                                                                    Assorbire la fuoriuscita per evitare danni materiali. 

Consigli di prudenza - Smaltimento : 

P501                                                                    Smaltire il prodotto/recipiente in ... 

2.3. Altri pericoli 
La miscela non contiene alcuna delle 'Sostanze estremamente preoccupanti' (SVHC) >= 0.1% pubblicate dall’Agenzia Europea 
per le Sostanze Chimiche (ECHA) ai sensi dell’articolo 59 del REACH:  http://echa.europa.eu/fr/candidate-list-table 

La miscela non risponde ai criteri applicabili alle miscele PBT e vPvB, ai sensi dell’allegato XIII del regolamento REACH 
(CE) n. 1907/2006. 

La miscela non contiene sostanze >= 0.1% con proprietà di interferente endocrino secondo i criteri del Regolamento Delegato 
(UE) 2017/2100 della Commissione o del Regolamento (UE) 2018/605 della Commissione. 

 

SEZIONE 3 : COMPOSIZIONE/INFORMAZIONI SUGLI INGREDIENTI 

3.2. Miscele 

Composizione : 
 
 
 
 

Skin Corr. 1B, H314 
 

Limiti di concentrazione specifici: 
Identificazione Limiti di concentrazione specifici ATE 
CAS: 7647-01-0 Skin Corr. 1B: H314 C>= 25%  
EC: 231-595-7 Skin Irrit. 2: H315 10% <= C < 25%  
REACH: 01-2119484862-27-xxxx Eye Dam. 1: H318 C>= 25%  
 Eye Irrit. 2: H319 10% <= C < 25%  
ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ...   

Informazioni sugli ingredienti : 

(Testo completo delle frasi H: vedere la sezione 16) 

[i] Sostanza per cui sono stati fissati valori limite di esposizione sul luogo di lavoro. 
 

SEZIONE 4 : MISURE DI PRIMO SOCCORSO 

Come regola generale, in caso di dubbio o se i sintomi persistono, chiamare sempre un medico. 

Non fare MAI ingerire nulla a una persona che ha perso conoscenza. 

In occasione di incidenti acuti, chiedere, in tutti i casi, il parere di un medico precisando il pH della soluzione, possibilmente. I 
rischi sono particolarmente gravi quando il pH è inferiore a 1.5 o superiore a 11.5. 

4.1. Descrizione delle misure di primo soccorso 

In caso d'esposizione per inalazione : 
In caso d’inalazione trasportare il paziente all’aria aperta e mantenerlo al calore e al riposo. 

Se la persona è inconsciente, mantenerla in posizione laterale di sicurezza e chiamare un’ambulanza. 

In caso di schizzi o di contatto con gli occhi : 

Lavare abbondantemente con acqua dolce e pulita per 15 minuti mantenendo le palpebre aperte. 

Comunque sia lo stato iniziale, portare il soggetto da un oftalmologo, mostrando l'etichetta. 

In caso di schizzi o di contatto con la pelle : 

Togliere immediatamente gli indumenti sporchi o inzaccherati. 

Fare attenzione che non resti del prodotto tra la pelle e gli abiti, l'orologio, le scarpe ... 

Quando la parte contaminata è estesa e/o appaiono lesioni cutanee, occorre consultare un medico o ricoverare il paziente in 
ospedale.
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In caso d'ingestione : 

Non dare nulla al paziente per via orale. 

Chiamare immediatamente un medico mostrandogli l'etichetta. 

In caso d'ingestione di soluzioni concentrate, NON FARE bere e NON FARE vomitare. In caso d'ingestione di soluzione diluite, 
molto in deboli quantità, fare bere uno o due vetri d'acqua. Se appare dolori rétrosternales ed addominali, nausee e vomissements, 
consultare un medico. 

4.2. Principali sintomi ed effetti, sia acuti che ritardati 

Nessun dato disponibile. 

4.3. Indicazione dell’eventuale necessità di consultare immediatamente un medico e di trattamenti speciali 

Nessun dato disponibile. 
 

SEZIONE 5 : MISURE DI LOTTA ANTINCENDIO 

Non infiammabile. 

5.1. Mezzi di estinzione 

Mezzi di estinzione appropriati 
Raffreddare i contenitori esposti al fuoco con polverizzazione d’acqua. 

Gli agenti d’estinzione raccomandati sono il diossido di carbonio, le polvere e le schiume carboniche 

Mezzi di estinzione non appropriati 

Impedire alle acque reflue di penetrare nelle fognature o nei corsi d’acqua 

Sconsigliato : acqua abbondante in getto. 

5.2. Pericoli speciali derivanti dalla sostanza o dalla miscela 
L'incendio produrrà spesso un fumo nero e denso. L'esposizione ai prodotti di decomposizione può essere pericolosa per la 
salute. 

Non respirare i fumi. 

In caso di incendio si può formare : 

- cloruro d'idrogeno(HCl) 

- idrogeno(H2) 

Non respirare i fumi. 

Non infiammabile ed inesplosa, reagisce comunque con i metalli con sviluppo di idrogeno, prodotto altamente infiammabile. 

5.3. Raccomandazioni per gli addetti all’estinzione degli incendi 
A causa della tossicità dei gas emessi durante la decomposizione termica dei prodotti, gli intervenienti dovranno essere muniti 
d'apparecchiature protettive respiratorie autonome isolanti. 

 

SEZIONE 6 : MISURE IN CASO DI RILASCIO ACCIDENTALE 

6.1. Precauzioni personali, dispositivi di protezione e procedure in caso di emergenza 

Consultare le misure di sicurezza riportate ai punti 7 e 8. 

Per i non soccorritori 
Evitare ogni contatto con la pelle e con gli occhi. 

Per i soccorritori 

Coloro che intervengono saranno dotati di attrezzatura di protezione individuale appropriata (fare riferimento alla sezione 8) 

6.2. Precauzioni ambientali 
Contenere e raccogliere le fuoriuscite con materiali assorbenti non combustibili, per esempio: sabbia, terra, vermicolite, terra 
di diatomea in fusti per lo smaltimento dei rifiuti. 

Impedire ogni penetrazione nelle fogne o nei corsi d'acqua. 

6.3. Metodi e materiali per il contenimento e per la bonifica 

Neutralizzare con un decontaminante alcalino, per esempio una soluzione acquosa di carbonato di sodio o simile. 

In caso di inquinamento del suolo, dopo il recupero del prodotto con un materiale assorbente inerte e non combustibile, lavare 
con tanta acqua la superficie inquinata. 

Pulire preferibilmente con un detergente, evitare l'utilizzazione di solventi.
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6.4. Riferimento ad altre sezioni 

Nessun dato disponibile. 
 

SEZIONE 7 : MANIPOLAZIONE E IMMAGAZZINAMENTO 

Le prescrizioni relative ai locali di stoccaggio sono applicabili alle officine in cui si manipola la miscela. 

7.1. Precauzioni per la manipolazione sicura 
Lavarsi le mani dopo ogni utilizzo. 

Togliere e lavare gli indumenti contaminati prima del riutilizzo. 

Prevedere delle docce di sicurezza e delle fontane oculari nelle offcine in cui la miscela viene manipolata costantemente 

Mantenere i locali e posti di lavoro in stato perfetto di pulizia. 

In caso di diluizione, aggiungere il prodotto nell'acqua mai l'inverso (rischio di proiezione). 

Prevenzione degli incendi : 

Vietare l'ingresso alle persone non autorizzate. 

Non fumare. 

Attrezzature e procedure raccomandate : 

Per la protezione individuale vedere la sezione 8 

Osservare le precauzioni indicate sull'etichetta nonché le normative della protezione del lavoro. 

Gli imballaggi iniziati devono essere richiusi accuratamente ed essere conservati, preferibilmente, in posizione verticale. 

Attrezzature e procedure vietate : 

Nei locali dove la miscela è utilizzata è vietato fumare, mangiare e bere. 

Si raccomanda non di portare vetri di contatto. 

7.2. Condizioni per lo stoccaggio sicuro, comprese eventuali incompatibilità 

Conservare nel suo imballagggio d’origine. 

Conservare in recipienti in acciaio inossidabile o in materie plastiche resistenti all'acido (polietilene). 

Non conservare in recipienti in acciaio non protetti. 

Il suolo dei locali sarà impermeabile e formerà un bacino di ritenzione affinché in caso di dispersione accidentale, il liquido 
non possa spargersi all'esterno. 

Imballaggio 

Conservare sempre in imballaggi di materiale identico a quello d'origine. 

7.3. Usi finali particolari 

Nessun dato disponibile. 
 

SEZIONE 8 : CONTROLLI DELL’ESPOSIZIONE/DELLA PROTEZIONE INDIVIDUALE 

8.1. Parametri di controllo 

Valori limite di esposizione professionale SUVA 2024 : 
Acide chlorhydrique 
CAS VME-ppm : VME-mg/m3 : VLE-ppm : VLE-mg/m3 : Valore : Misura: 
7647-01-0 2 ppm 3 mg/m3 4 ppm 6 mg/m3 SSc NIOSH OSHA DFG 

Livello derivato senza effetto (DNEL) o livello derivato con effetti minimi (DMEL): 

ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... (CAS: 7647-01-0) 
Utilizzo finale:                                                             Lavoratori. 
Via d’esposizione:                                                  Inalazione. 

Effetti potenziali sulla salute:                                Effetti locali a breve termine. 
DNEL :                                                                   15 mg di sostanza/m3 

 
Via d’esposizione:                                                  Inalazione.
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Effetti potenziali sulla salute:                                Effetti locali a lungo termine. 
DNEL :                                                                   8 mg di sostanza/m3 

 
Concentrazione prevedibile priva di effetti (PNEC): 

ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... (CAS: 7647-01-0) 
Comparto ambientale:                                            Acqua dolce. 
PNEC :                                                                   0.036 mg/l 

 
Comparto ambientale:                                            Acqua di mare. 
PNEC :                                                                   0.036 mg/l 

 
Comparto ambientale:                                            Acqua a rilascio intermittente. 
PNEC :                                                                   0.045 mg/l 

 
Comparto ambientale:                                            Impianto di trattamento delle acque reflue. 
PNEC :                                                                   0.036 mg/l 

 
8.2. Controlli dell’esposizione 

Misure di protezione individuale come attrezzature di protezione individuale 

Utilizzare attrezzature di protezione individuale pulite e mantenute in modo corretto. 

Immagazzinare le attrezzature di protezione individuale in luogo pulito, lontano dalla zona di lavoro. 

Durante l'uso non mangiare, bere o fumare. Togliere e lavare gli indumenti contaminati. Assicurare una ventilazione adeguata 
soprattutto nei luoghi chiusi. 

- Protezione degli occhi/viso 

Evitare il contatto con gli occhi. 

Adoperare protezioni oculari studiate per le proiezioni di liquidi. 

Prima della manipolazione è necessario indossare occhiali di sicurezza laterale conformi alla norma ISO 16321. 

In caso di aumentato pericolo, utilizzare uno schermo facciale per la protezione del viso. 

Gli occhiali da vista non costituiscono una protezione. 

Ai portatori di lenti a contatto si raccomanda di utilizzare occhiali correttori durante i lavori in cui possono essere esposto a 
vapori irritanti. 

Prevedere fontane oculari nelle officine dove il prodottoviene manipolata costantemente. 

- Protezione delle mani 

Utilizzare guanti di protezione appropriati resistenti agli agenti chimici conformi alla norma EN ISO 374-1. 

La scelta dei guanti deve essere fatta in funzione dell'applicazione della durata dell'utilizzo sul posto di lavoro. 

I guanti di protezione devono essere scelti in funzione del posto di lavoro: altri prodotti chimici possono essere manipolati, 
protezioni fisiche necessarie (taglio, puntura, protezione termica), manualità richiesta. 

Tipo di guanti consigliati : 

- PVC (Polcloruro di vinile) 

- Gomma Butile (Copolimero isobutilene-isoprene) 

- Latex naturale 

- Gomma Nitrile (Copolimero butadiene-acrilonitrile (NBR)) 

Portare guanti di gomma nitrile, neoprene o PVC. 

- Protezione del corpo 
Evitare il contatto con la pelle. 

Indossare indumenti di protezione adeguati. 

Tipo di indumento protettivo appropriato : 
In caso di forte proiezione indossare abiti di protezione chimica sigillati ai liquidi (tipo 3) conformi alla norma EN14605/A1 
per evitare contatto con la pelle. 
In caso di rischio di schizzi, indossare abiti di protezione chimica (tipo 6) conformi alla norma EN13034/A1 per evitare 
qualsiasi contatto con la pelle. 
Indossare indumenti di protezione adeguati, in particolare un camice e stivali. Questi indumenti dovranno essere mantenuti in 
buono stato e puliti dopo ogni uso.
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Il personale indosserà abiti da lavoro regolarmente lavati. 

Dopo il contatto con il prodotto tutte le parti del corpo entrate in contatto dovranno essere lavate. 

- Protezione respiratoria 

Tipo di maschera a filtri combinati : 

Indossare una mezza maschera conforme alla norma EN140. 

Filtro(i) antigas e vapori (Filtri combinati conforme (i) alla norma EN14387 : 

Se la formazione di vapori e aerosol, indossare un respiratore con filtro appropriato. Tipo di filtro raccomandato : Filtro 
antiparticolato P2 

Se la formazione di vapori e aerosol, indossare un respiratore con filtro appropriato. Tipo di filtro raccomandato : Filtro B 
 

SEZIONE 9 : PROPRIETÀ FISICHE E CHIMICHE 

9.1. Informazioni sulle proprietà fisiche e chimiche fondamentali 

stato fisico 
Stato fisico :                                                          Liquido fluido 

colore 

Da incolore a leggermente giallo 

odore 
Soglia olfattiva :                                                    non precisata. 

Caratteristica 

Punto di fusione 
Punto/intervallo di fusione :                                 non precisato. 

Punto di congelamento 
Punto/intervallo di congelamento :                       non precisata. 

punto di ebollizione o punto iniziale di ebollizione e intervallo di ebollizione 
Punto/intervallo di ebollizione :                           non precisato. 

infiammabilità 
Infiammabilità (solidi, gas) :                                 non precisata. 

limite inferiore e superiore di esplosività
Pericolo di esplosione, limite inferiore di 
esplosività (%) : 
Pericolo di esplosione, limite superiore di 
esplosività (%) : 

punto di infiammabilità 

non precisata. 
 
non precisata.

Intervallo del punto d'infiammabilità :                 non applicabile. 

si applica soltanto a gas e liquidi 
Temperatura di auto-infiammabilità :                   non precisata. 

temperatura di decomposizione 
Punto/intervallo di decomposizione :                   non precisata. 

pH 
pH :                                                                       1.00 

acido forte 
pH (soluzione acquosa) :                                      non precisata. 

Viscosità cinematica 
Viscosità :                                                              non precisata. 

Solubilità 
Idrosolubilità :                                                       Solubile. 
Liposolubilità :                                                      non precisata. 

coefficiente di ripartizione n-ottanolo/acqua (valore logaritmico) 
Coefficiente di ripartizione: n-ottanolo/acqua :    non precisata.
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Tensione di vapore 
Pressione di vapore (50°C) :                                 non specificata. 

Densità e/o densità relativa 
Densità :                                                                1,11 

Densità di vapore relativa 
Densità di vapore :                                                non precisata. 

Caratteristiche delle particelle 
La miscela non contiene nanoforme. 

9.2. Altre informazioni 
Nessun dato disponibile. 

9.2.1. Informazioni relative alle classi di pericoli fisici 
Nessun dato disponibile. 

9.2.2. Altre caratteristiche di sicurezza 
Nessun dato disponibile. 

 

SEZIONE 10 : STABILITÀ E REATTIVITÀ 

10.1. Reattività 

Miscela che, per azione chimica può attaccare o anche distruggere i metalli. 

10.2. Stabilità chimica 
Questa miscela è stabile alle condizioni di manipolazione e stoccaggio raccomandate nella sezione 7. 

10.3. Possibilità di reazioni pericolose 

Nessun dato disponibile. 

10.4. Condizioni da evitare 

Evitare : 

- gelo 

10.5. Materiali incompatibili 
I metalli ad eccezione dell'oro, platino, tantalio ed alcune leghe sono attaccati con formazione d'idrogeno accompagnata spesso 
da una grande emissione di calore. 

Reazione pericolosa con il javel (ipoclorito di sodio) con formazione di cloro gassoso, prodotto molto tossico. 

10.6. Prodotti di decomposizione pericolosi 

La decomposizione termica può sprigionare/formare : 

- cloruro d'idrogeno(HCl) 

Libera idrogeno in presenza di alcuni metalli (alluminio, zinco). 
 

SEZIONE 11 : INFORMAZIONI TOSSICOLOGICHE 

11.1. Informazioni sulle classi di pericolo definite nel regolamento (CE) n. 1272/2008 

11.1.1. Sostanze 

a) Tossicità acuta : 

Nessun dato disponibile. 

b) Corrosione cutanea/irritazione cutanea. 

Nessun dato disponibile. 

c) Lesioni oculari gravi/irritazione oculare : 
Nessun dato disponibile. 

d) Sensibilizzazione respiratoria o cutanea 

Nessun dato disponibile. 

e) Mutagenicità sulle cellule germinali : 

Nessun dato disponibile. 

f) Cancerogenicità : 

Nessun dato disponibile.
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g) Tossicità per la riproduzione : 

Nessun dato disponibile. 

h) Tossicità specifica per certi organi bersaglio - esposizione unica : 

Nessun dato disponibile. 

i) Tossicità specifica per certi organi obiettivo- esposizione ripetuta : 
Nessun dato disponibile. 

j) Pericolo per aspirazione : 

Nessun dato disponibile. 

11.1.2. Miscela 

11.1.2.1 Informazioni sulle classi di pericolo 

a) Tossicità acuta : 
intenso irritazione oculare e le mucose delle vie respiratorie. Si teme lesioni edema polmonare 

Per via orale :                                                        Nessun dato disponibile. 

Per via cutanea :                                                    Nessun dato disponibile. 

Per inalazione (Polveri/condensa) :                      Nessun dato disponibile. 

b) Corrosione cutanea/irritazione cutanea. 
Può provocare lesioni cutanee irreversibili come una necrosi visibile attraverso l'epidermide e nel derma, dopo un'esposizione 
fino a tre minuti. 
Le reazioni corrosive sono caratterizzate da ulcerazioni, sanguinamento, piaghe sanguinanti, alla fine di un  periodo di 
osservazione di 14 giorni, con una decolorazione dovuta allo sbiancamento della pelle, delle zone d'alopecia e delle cicatrici. 
Le  proiezioni di  soluzioni concentrate sono  responsabili di  lesioni  caustiche  rigorose se  una  decontaminazione non  è 
rapidamente realizzata. 

- Classificazione basata su un pH estremo e una riserva acida o alcalina 

La classificazione corrosiva si basa su un effetto estremo di pH. 

c) Lesioni oculari gravi/irritazione oculare : 
Le  proiezioni di  soluzioni concentrate sono responsabili di  lesioni caustiche rigorose, se  una decontaminazione non è 
rapidamente realizzata. In caso di danno, ripercussioni che invalidano sono possibili: opacità corneali, cataratta... 

d) Sensibilizzazione respiratoria o cutanea 

Dolori orali, rétrosternales e épigastriques. I vomissements sono frequenti e sanguinanti. Ustioni rigorose della cavità. 

e) Mutagenicità sulle cellule germinali : 

Nessun dato disponibile. 

f) Cancerogenicità : 
Nessun dato disponibile. 

g) Tossicità per la riproduzione : 

Nessun dato disponibile. 

h) Tossicità specifica per certi organi bersaglio - esposizione unica : 

Nessun dato disponibile. 

i) Tossicità specifica per certi organi obiettivo- esposizione ripetuta : 

Nessun dato disponibile. 

j) Pericolo per aspirazione : 
Nessun dato disponibile. 

11.1.2.2 Altre informazioni 

Monografia(e) del CIRC (Centro Internazionale per la Ricerca sul Cancro) : 

CAS 7647-01-0 : IARC Gruppo 3: Non classificati per cancerogenicità sull’uomo. 

11.2. Informazioni su altri pericoli 

Proprietà di interferenza con il sistema endocrino 

La miscela non contiene alcuna sostanza valutata come un perturbatore endocrino con effetti sulla salute umana.
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SEZIONE 12 : INFORMAZIONI ECOLOGICHE 

12.1. Tossicità 

12.1.1. Sostanze 
ACIDE CHLORHYDRIQUE EN SOLUTION ... (CAS: 7647-01-0) 

Tossicità per i pesci :                                             LC50 = 369 mg/l 
Specie: Brachydanio rerio 
Durata di esposizione: 96 h 

 
Tossicità per i crostacei:                                        EC50 = 213 mg/l 

Specie : Daphnia magna 
Durata esposizione: 48 h 

 
Tossicità per le alghe :                                           ECr50 = 0.78 mg/l 

Specie : Pseudokirchnerella subcapitata 
Durata d'esposizione : 72 h 

 
12.1.2. Miscele 

Nessuna informazione di tossicità acquatica è disponibile per le miscele 

12.2. Persistenza e degradabilità 

Biodegradabile 

12.3. Potenziale di bioaccumulo 
Non bioaccumulabile 

12.4. Mobilità nel suolo 

Nessun dato disponibile. 

12.5. Risultati della valutazione PBT e vPvB 

Nessun dato disponibile. 

12.6. Proprietà di interferenza con il sistema endocrino 

La miscela non contiene alcuna sostanza valutata come un perturbatore endocrino con effetti sull'ambiente. 

12.7. Altri effetti avversi 
Nessun dato disponibile. 

 

SEZIONE 13 : CONSIDERAZIONI SULLO SMALTIMENTO 
Una gestione appropriata dei rifiuti della miscela e/o del suo recipiente deve essere determinata in conformità alle disposizioni 
della direttiva 2008/98/CE. 

13.1. Metodi di trattamento dei rifiuti 

Non versare nelle fogne o nei corsi d'acqua. 

Rifiuti: 
La gestione dei rifiuti si esegue senza mettere in pericolo la salute umana e senza nuocere all'ambiente e in particolare senza 
creare rischi per l'acqua, l'aria, il suolo, la fauna o la flora. 

Riciclare o smaltire i rifiuti nel rispetto della normativa vigente, tramite un raccoglitore o un'azienda certificata. 

Non contaminare il suolo o l'acqua con rifiuti, non procedere alla loro eliminazione nell'ambiente. 

Imballaggi sporchi: 

Svuotare completamente il recipiente. Conservare la (le) etichetta (e) sul recipiente. 

Consegnare ad un eliminatore autorizzato.
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SEZIONE 14 : INFORMAZIONI SUL TRASPORTO 
Trasportare  il  prodotto  ai  sensi  delle  disposizioni  dell'ADR  per  strada,  del  RID  per  ferrovia,  dell'IMDG via  mare,  e 
dell'ICAO/IATA per via aerea (ADR 2023 - IMDG 2022 [41-22] - ICAO/IATA 2024 [65]). 

14.1. Numero ONU o numero ID 

3264 

14.2. Designazione ufficiale ONU di trasporto 

UN3264=LIQUIDO INORGANICO CORROSIVO, ACIDO, N.A.S. 

(acide chlorhydrique en solution ...) 

14.3. Classi di pericolo connesso al trasporto 

- Classificazione: 

 
8 

14.4. Gruppo d’imballaggio 
II 

14.5. Pericoli per l’ambiente 

- 

14.6. Precauzioni speciali per gli utilizzatori 
 

ADR/RID Classe Codice Numero Etichetta Identif. LQ Dispo. EQ Cat. Tunnel 
 8 C1 II 8 80 1 L 274 E2 2 E 

 
IMDG Classe 2°Etic. Numero LQ Ems Dispo. EQ Stowage Segregation 

Handling 
8 - II 1 L F-A. S-B 274 E2 Category B SGG1 SG36 

SG49 SW2 
 

IATA Classe 2°Etic. Numero Passeggero Passeggero Cargo Cargo nota EQ 
 8 - II 851 1 L 855 30 L A3 A803 E2 
 8 - II Y840 0.5 L - - A3 A803 E2 

Per quantità limitate, vedere il paragrafo 2.7 dell’ICAO/IATA e il capitolo 3.4 dell’ADR e dell’IMDG. 

Per quantità esenti, vedere il paragrafo 2.6 dell’ICAO/IATA e il capitolo 3.5 dell’ADR e dell’IMDG. 

14.7. Trasporto marittimo alla rinfusa conformemente agli atti dell’IMO 

Nessun dato disponibile. 
 

SEZIONE 15: INFORMAZIONI SULLA REGOLAMENTAZIONE 

15.1. Disposizioni legislative e regolamentari su salute, sicurezza e ambiente specifiche per la sostanza o la miscela 

Informazioni relative alla classificazione e all’etichettatura raffigurate nella sezione 2: 

Si `e tenuto conto delle normative seguenti: 

- Regolamento (CE) N. 1272/2008, modificato dal regolamento (UE) n° 2023/707 

- Regolamento (CE) N. 1272/2008, modificato dal regolamento (UE) n° 2024/2564. (ATP 22) 

Informazioni relative agli imballaggi: 

Nessun dato disponibile. 

Disposizioni particolari: 
Nessun dato disponibile. 

Restrizioni applicate ai sensi del titolo VIII del regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH): 

La miscela non contiene alcuna sostanza soggetta a restrizioni ai sensi del regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH): 
https://echa.europa.eu/substances-restricted-under-reach.
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Autorizzazioni concordate ai sensi del titolo VII del regolamento (CE) n. 1907/2006 REACH: 

La miscela non contiene alcuna sostanza soggetta ad autorizzazione ai sensi dell'allegato XIV del Regolamento REACH (CE) 
n. 1907/2006: https://echa.europa.eu/fr/authorisation-list. 

Sostanze che impoveriscono lo strato di ozono (Norma (CE) n° 1005/2009, protocollo di Montreal) : 

La miscela non contiene sostanze pericolose per lo strato di ozono. 

Inquinanti organici persistenti (POP) (Regolamento (UE) 2019/1021): 

La miscela non contiene un inquinante organico persistente. 

Regolamento PIC (UE) n. 649/2012 relativo all'esportazione e all'importazione di sostanze chimiche pericolose 
(Convenzione di Rotterdam): 

La miscela non è soggetta alla procedura di consenso informato preventivo (PIC). 

Precursori di esplosivi : 
La miscela non contiene sostanze soggette al Regolamento (UE) 2019/1148 relativo all'immissione sul mercato e all'uso di 
precursori di esplosivi. 

15.2. Valutazione della sicurezza chimica 

Nessun dato disponibile. 
 

SEZIONE 16 : ALTRE INFORMAZIONI 
Poichè le condizioni di utilizzo sono al di fuori del nostro controllo, le informazioni contenute nella presente scheda di 
sicurezza sono basate sulle nostre attuali conoscenze e sulle normative sia nazionali che comunitarie. 
La miscela non deve essere usata per altri usi diversi da quelli specificati nella rubrica 1 senza previo ottenimento delle 
istruzioni scritte di manipolazione. 

E' in ogni caso responsabilità dell'utilizzatore adottare tutti i provvedimenti necessari per conformarsi alle leggi e alle 
normative locali. 
Le informazioni fornite nella presente scheda di dati di sicurezza devono essere considerate come descrizione delle esigenze di 
sicurezza relative a questa miscela e non come una garanzia della stessa. 

Questa scheda completa le note tecniche d’utilizzo, ma non le sostituisce.Le informazioni che contiene sono basate sullo stato 
delle nostre conoscenze relative allo prodotto riguardato, alla data indicata. Sono dati in buona fede.L’attenzione degli intenti 
inoltre è concentrata sui rischi eventuali incorsi quando un prodotto è utilizzato ad altri impieghi che quelli per i quali è 
concepito. 
Non dispensa mai l’intento di conoscere ed applicare tutti i testi che regolamentano la sua attività. Prendere sotto la sua sola 
responsabilità  le  precauzioni  legate  al’utilizzo  che  fa  del  prodotto.  Tutte  le  prescrizioni  regolamentari  citate  hanno 
semplicemente lo scopo di aiutare il destinatario ad adempiere agli obblighi che gli incombono in occasione dell’utilizzo del 
prodotto pericoloso. Quest’enumerazione non deve essere considerate esauriente e non esonera il destinatario di assicurarsi. 
Tutte le prescrizioni regolamentari citate hanno semplicemente lo scopo di aiutare il destinatario ad adempiere agli obblighi 
che  gli  incombono  in  occasione dell'utilizzo  del  prodotto  pericoloso. Quest'enumerazione non  deve  essere  considerata 
esauriente e non esonera il destinatario di assicurarsi che eventualmente altri obblighi gli incombono a causa dei testi diversi 
quelli citati che riguardano la detenzione e la manipolazione del prodotto per i quali è solo responsabile. 

Formulazione delle frasi indicate nella sezione 3 : 

H290                                                                   Può essere corrosivo per i metalli. 

H314                                                                   Provoca gravi ustioni cutanee e gravi lesioni oculari. 

H335                                                                   Può irritare le vie respiratorie. 

Abbreviazioni e acronimi : 

LC50 : Concentrazione di una sostanza di prova che determina una mortalità del 50% in un determinato periodo. 

EC50 : La concentrazione effettiva di una sostanza che causa il 50% della risposta massima. 

ECr50 : L'effettiva concentrazione di sostanza che provoca una riduzione del 50% del tasso di crescita. 

REACH : Registrazione, valutazione, autorizzazione e Limitazione delle sostanze chimiche 

DNEL : Livello derivato senza effetto 

PNEC : Concentrazione prevedibile priva di effetti 

UFI : Identificatore unico di formula. 

STEL : Limite di esposizione a breve termine 

TWA : Media ponderata nel tempo 

VLE : Valore Limite d'Esposizione. 

VME : Valeur Medio d'esposizione. 

ADR : Accordo europeo relativo al trasporto internazionali delle merci pericolose su strada.
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GHS05 : corrosione 

IATA : International Air Transport Association. 

IMDG : International Maritime Dangerous Goods. 

OACI : Organizzazione dell'Aviazione Civile Internazionale 

PBT: Sostanza persistente, bioaccumulante e tossica. 

PIC: Consenso informato preventivo. 

POP: Inquinante Organico Persistente. 

RID : Regulations concerning the International carriage of Dangerous goods by rail. 

SVHC : Sostanze estremamente preoccupanti. 

AK-ertek : Concentrazione media ammissibile 

WGK : Wassergefahrdungsklasse ( Water Hazard Class). 
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